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Die ruſſiſchen
Der öſterreichiſch⸗ungariſche

Tagesbericht .
Wien , 10 . Jau . ( WTB . Nichtamtlich. )

Amtlich wird verlautbart : 10 . Januar 1916 .

Kuſſiſcher Kriegsſchauplatz .

Auch geſtern fanden in Oſlgalizien

und an der Grenze der Bukowina keine

größeren Kämpfe ſtatt . Nur bei Tope⸗

routz wurde abends ein feindlicher Angriff

abgewieſen .

Sonſt nichts Neues .

Italieniſcher Kriegsſchauplatz .

Von Geſchützkämpfen im Gör⸗

ziſchen , im Gebiete des Col di Lana

und im Abſchnitte von Vilgereuth ab⸗

geſehen , fand an der Südweſtfront keine Ge⸗

fechtstätigkeit ſtatt .

Südösſtlicher Ariegsſchauplatz .

Unſere gegen Berane vordringenden Ko⸗

Jounen haben die Monteuegriner

neuerlich von mehreren Hühen gewurfen
und Bivca erreicht . Nördlich dieſes Ortes

iſt das öſtliche Lim Ufer vom Feinde

geſäubert . Die Truppen , die auf den

Höhen über einen Meter Schnee zu überwin⸗

den haben , leiſten Vorzügliches . An der Tara

Artillerietätigkeit und Geplänkel .

Die Kümpfe an der Südweſtgreuge

Montenegros dauern an .

Der Stellvertreter des Chefs des Geueralſtabs :

von Höfer , Felbmarſchalleutnaut .

Erhshte Anſtrengungen
der Ruſſen .

Berlin , 11 . Jan . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Bukareſt wird gemeldet : An dor buko⸗

winiſchen Grenze dauert der Kampf trotz der

orthodoyen Weihnachten heftig ſort . Die

Ruſſen haben ihre Stellungen ſehr verſtärkt ,
die Führung der Truppen den beſten Offi⸗

zieren überantwortet , und in den letzten Tagen

eine Unmenge von Kriegsmaterial

verſchwendet , ohne ein Ergebnis zu er⸗

zielen . Die öſterreichiſch⸗ungariſchen Truppen

ſchlugen alle Angriffe zurück . Auf der Linie

Novoſielica⸗Ojan dauert ſeit Mitt⸗

woch Nacht der Artilleriekampfohne

Unterbrechung an .

Der Jar an der Strypafront .
Bu dapeſt , 8. Jan . Von der Strypa⸗

front meldet ein Mitarbeiter des „ Az Eſt “ :

Wir erfuhven von gefangengenommenen ruſ⸗

ſiſchen Offizieren , daß der Zar nach Trem,⸗

bowla gekommen iſt , um gegen unſere von dort
bloß einige Kilometer entfernte Front durch ſein

perfönliches Wort ſeine Soldaten zum Todes·
ſtoß anzufeuern . Die Offiziere hatten in einem
Tagesbefehl die Weiſung erhalten , daß hier
unter allen Umſtänden durchgebrochen werden

müſſe, und der Tagesbefehl verſicherte , daß zu

einem Durchbruch genügende Kräfte vorhanden
wären Und wahrhaftig meldeten unſere Flieger
und Späher , daß vor unſerem verhältnismäßig
kleinen Abſchnitt zwölf neue ruſſiſche Regimen⸗
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ler aus anderen Gegenden zuſammengekommen

ſeten , wahrſcheinlich aus Obeſſa . Mit dieſen

zuölf Regimentern , alſp drei Diviſionen , hatten

die ihre Angriffsaruee verſtärkt .

In unſerer Liuie
t ſich ein beſeſtigter

Sheeet , den da z Ehren deß

Mannheim ,

Armeekommandanten Pflanzer Baltin

Fort Baltin benannt haben . Dieſer Stützpunkt
iſt ein Meiſterſtück der Verteidigungstechnik .
Laut Befehl des Zaren hätten die Ruſſen dieſen
Punkt ‚äum jeden Preis “ nehmen müſſen .
Heute , am fünften Tage des Kampfes , haben
ſich die Angriffe nicht mehr erneuert , zum Zeichen
dafür , daß die Ruſſen auf dieſes „ um feden

Pre daraufgezahlt haben . Es war ein

fürchterlicher Preis ! Vor unſeren Stellungen
liegen viele tauſend ruſſiſche Tote . Nach
ſtundenlangem Trommelfeuer war dio ruſſiſche
Phalanz zum Sturm vorgegangen , über die

Drahtverhaue hinaus iſt aber kein einziger ge⸗

kommen . Die Unſrigen haben dieſe ruſſiſchen
Leichen zur Warnung der Uebrigen liegen ge⸗

laſſen . Es gab Stürme , in denen ganze Regi⸗
menter vernichtet wurden . Jetzt herrſcht Ruhe

die Regimenter ſind geweſen .
An den letzten zwei Tagen , da die ruſſiſchen

Stürme am ſtärkſten wüteten , und als die Ruſſen
ihre größten Verluſte erlitten , betrugen unſere

Verluſte auf der ganzen Linie an Gefallenen ,
Verwundeten und Kranken nicht mehr als

ſtebzig . Trommelfeuer der Ruſſen iſt mit

einen unglaublichen Munitionspergeudung vor

ſich gegangen und blieb faſt gänzlich wirkungs⸗
los . Ich darf es nicht ſagen , wie groß hier
unſere Kräfte ſind , doch kann ich ohne Fach⸗

ſimpelet behaupten , daß der Ruſſenzar nicht
über ſo viele Menſchen verfügt , die imſtande

wären , hier durchzubrechen .

Der Kampf um Falonik
Eine ungewiſſe Lage .

Berlin , 11 . Jan . ( Von unſ . Berl . Bllr . )

Aus Amſterdamn wird gemeldet : Aus London
9*

erfährt der Verichterſtatter der „Voſſ . Zig . “ ,

daß ſich in eugliſchen Militärkreiſen die Be⸗

fürchtung zuſpitze , Griechenland könne das

Aegäiſche Meer durch Minen ab⸗

ſperren , wodurch das Expeditions⸗

heer in Saloniki völlig abgeſchnit⸗

ten würde , während durch die Gefahr , die den

Kriegs⸗ und Trausportſchiffen von den Un⸗

terſeebooten droht , das Geſchwader zur Un⸗

tätigkeit verurteilt iſt . Wenn Griechenland

feindſelige Abſichten trage , würde nicht ein

Mann von den Truppen der Verbündeten ent⸗

kommen . Die Unkuſt zur Fortſetzung

der Operatioven in Saloniki überträgt

ſich nach eingegangenen Berichten auch auf die

Truppen , welche wegen der erzwungenen Un⸗

tätigkeit und der Unſicherheit der Lage mut⸗

los werden . Mehrere Regimenter Engländer

haben um Ueberführung nach Aegypten er⸗

ſucht . Daß ſerbiſche Truppen in Sa⸗

boniki eingetroffen ſind , beſtätigt ſich nicht .

Nur kleine Gruppen von einigen Hundert

Mann ſind in Begleitung des Königs Peter

und mehrere Offiztere angekommen .
JBerlin , 11 . Jan . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Kopenhagen wird berichtet : Wie aus

Athen gemeldet wird , begibt ſich König

Peter von Serbien demnächſt von Saloniki

nach einem franzöſiſchen Badeort , wo er eine

Kur durchmachen ſoll . Vorher wird der König

die Befeſtigungen von Saloniki beſichtigen und

eine Parade über die dort eingetroffenen ſer⸗

biſchen Truppen abhalten .

Saloniki in Erwartung der

Befreiung von der Entente .

Wien , 8. J Herr Michael Seefelder ,

1 Salomiki verhafteten nor⸗

n Hondrarkonſuls Hans Joſef See⸗

iſt nach müßſeliger Fahrt von Salomifi

zufolqe von Warmungen grierhiſcher Freumde,

ienstag , 11 . Januar

verſuch
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die vorausſahen , daß die Entente gegen An⸗

gehörige der feindlichen Staaten Gewalttätig⸗
keiten verüben und zunächſt Militärpflichtige
feſtnehmen werde .

Herr Seefelder fuhr über Drama und den

griechiſch⸗bulgariſchen Grenzort Otſchilar nach

Sofia und von dort über Ruſtſchuk nach Wien .

Die Reiſe dauerte ſieben Tage , da die Züge in

den einzelnen Stationen ſtundenlang warten

mußten . Auf der griechiſchen Strecke von Sa⸗

lontiki bis Kilindir ſah er viele franzöſiſche

Truppen , die damit beſchäftigt waren , Schüt⸗

zengräben anzulegen .
Der Aufenthalt in Saloniki geſtaltete ſich,

wie Herr Seefelder
5einem Vertreter der

„ Neuen Freien Pveſſe “ erzählt , in der letzten

Zeit für die Angehörigen der Mittelmächte und

die Bulgaren ſehr unangenehm . Auf Schritt

und Tritt wurden ſie von Spionen der Entente

mußten ſie ſich hüten , laut ein Wort zu

ſprechen , das den Engländern und Franzoſen

unangenehm gewoſen wäre .

Herr Saefelder beſtätigt , daß die Engländer

ſehr zurückhaltend ſind und mit niemandem ,

auch mit den franzöſiſchen Bundesgenoſſen

möcht , verkehren ; in den öffentlichen Lokgken ,
ſetzen ſte ſich nie an einen Tiſch , an dem Fran⸗

zoſen Platz genommen haben . Auch daß die

Soldaten der Entende , beſonders die fran⸗

zöſtſchen , durchaus keiuen Enthuſiasmus für

die Kämpfe in Mazedonien zeigen , hat er aus

eigener Beobachtung wahrnehmen können , In

einem Wagen der Straßenbahn hörte er einen

fpanzöſiſchen Untzeroffizier zu einem Kamera⸗

den ſagen : „ Seit Februar habe ich die fürchter⸗

lichen Gefechte an den Dardanellen mit⸗

gemacht , jetzt ſoll ich für die Serben kämpfen
— ich habe es ſatt , mich für Freinde herum⸗

zuſchlagen . “ “
Mit Sehnſucht erwarten die Griechen das

Eingteifen der Mittelmächte ; ſie ſind Über⸗

zeugt , daß deren Truppen ſie von den Eng⸗

ländern und Franzoſen befreien werden . Die

Stimmung gegenüber den Bulgaren hat ſich

vollſtändig geändert , Früher wollte man von

ihremn Einmarſch nichts wiſſen , da man be⸗

fürchtete , ſie würden gewiſſe Punkte nicht mehr

räuunien ; ſetzt iſt aber diefe Beſorgufs nicht

mehr vorhanden und man würde es fpeudig

begrüßen , wenn ſie im Verein mit den Mittel⸗

mächten die gewalttätigen Eindringlinge der

Entente aus dem Lande jagen wilrden .

Aeue Truppenlandungen bei

Saleniki .

Berlin , 11 . Jan . ( Prip . ⸗Telegr. ) Einer

von verſchiedenen Morgenblättern wiedergegebe⸗
nen Meldung eines Lyoner Blattes aus Salo ,

nili zuſolge wurden neue Truppen , und

beſonbders indiſche Kavallepie , die von

Gallipoli kamen , in Salonikl gelandet .

Die Verhaftungen
auf Mitilene .

Berlin , 11 . Jan . ( Von u. Berl . Blüro . )
Aus Lugano wird gemeldet : Der Athener Be⸗
richterſtatler des Cokriere meldet : Auf Mitilene

wurden bisher im ganzen 13 Perſonen verhaftet ,

nämlich der deutſche Vizekonſul Courtyjs und

ſein Sohn , der Dragoman des öſterrelchiſchen

Konſularagenten , der türkiſche Mufti und ſein

Sohn , ein anderer türkiſcher Notabler , zwei
Griechen , Vater und Sohn , ein dritter Grieche ,

der ſich journaliſtiſch betätigte , ein deut
7 8

Kommiſſionär und noch ein d ich

tiger . Die Verhaftung ging derart vor daß
am Vormittag des 7. Januar 800 Solkaten
gelandet wurden , welche in perſchiedenen Grup⸗

ben die Häufer der Betreffenden ungzingelten
und die Hauptplätze der Stadt beſetzten . Der

or Salonifi ni
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franzöſiſche Konſul begab ſich zum griechiſchen
Präfekten , um ihm die Verſicherung zu geben ,

daß die Ordnung nicht werde geſtört werden .

Dieſelbe Verſicherung gab ein Offtzier dem Be⸗

ſc Shaber der griechiſchen Beſatzung . Zwei
Griechen verſuchten ſich der Verhaftung zu wider⸗

ſetzen und ergaben ſich erſt , als der engliſche
Offizier drohte , ihr Haus niederbrennen zu

laſſen . Nach getaner Arbeit , welche drei Stun⸗

den dauerte , kehrten die gelandeten Soldaten mit

den Verhafteten auf die Schiffe zurück .
Der Berichterſtatter meldet ferner , daß die

Verkündigung des Standrechts in Athen wahr⸗
ſcheinlich einige Tage vor der für den 24 . Jan

angeſetzten Kammereröffnung erfolgen werde .

*

Das Fiasko der Entente

auf dem Balkan .

Die Continental Times veröffentlicht einen

verſpätet eingegangenen , aus Semendria datier⸗

ten Bericht des amerikaniſchen Oberſten Emer⸗

ſon , dem wir folgendes entnehmen :

Das intereſſanteſte Merkmal des kurzen ſerbi⸗

ſchen Feldzuges iſt nach Anſicht der meiſten
Kriegsberichterſtatter und Generalſtabsofftziere ,

mit denen ich zuſammengekommen bin , der völ⸗
lige Zuſammenbruch des britiſchen

e eee militäriſchen
Preſtiges im Balkan . Der ganze ſer⸗
hiſche Krieg mit ſeiner glänzenden ſtrategiſchen
Kooperation ſo heterogener Elemente wie der

Deutſchen , Oeſterreicher , Ungarn , Bulgaren ,
Türken , Bosnier , Sandſchak⸗Mohammedaner ,

Mazedonier und albaniſcher Arnauten ſwird als

eine Modellkampagne angeſehen , aber die Rolle ,

welche die britiſchen unh franzöſiſchen Streit⸗
kräfte in ihm ſpielten , iſt das Hervorſtechende ,

was am meiſten überraſcht hat , Ein hoher

öſterreichiſcher Offizier , der die Artillerietätig⸗
keit an den öſterreichiſchen Donauübergängen

geleitet , erzählte mir , wie ſehr ihn die Wirkungs⸗

loſigkeit bes engliſchen und franzöſiſchen Artil⸗
lerieſeuers bei Belgrad überraſcht habe in An⸗
betracht der vorzüglichen Eigenſchaften der
Creuſot⸗Geſchütze , die man hinterher von ihrer
eingeführten fremben Bedienung verlaſſen vor⸗

fanb . Während des ganzen wütenden Bom⸗
bardements aus den gut verborgenen Stellun⸗

gen in den Belgrader Befeſtigungen hätten
dieſe fremden Artillerie⸗Fachleute auch nicht ein

einziges öſterreichiſches oder deutſches Geſchüttz

demonttert oder zum Schweigen gebracht . Er
ſchoh dies auf die mangelhafte vorhergehende

Erkundung ſeitens der franzöftſchen Flieger in

Belgrad und Semendria .

Ein deutſcher Herr kam kurg darauf von

Athen . Er erzählte , Cochin ſei wegen ſeiner
hekannten philhelleniſchen Geſinnung von dor

Bevölkerung wohl aufgenommen worden , nicht

ſo Kitchener . Auf der Station von Saloniki
habe er ein Gedränge von engliſchen und frau⸗
zöſiſchen Verwundeten gefunden . Die armen

Buürſchen hätten auf dem harten Boden ge⸗
legen in ihren ſchmutzigen , blutbefleckten Uni⸗

ſormen , ohne jede ärztliche Hilfe . Andere ſeien
mit ſchrecklich wunden Füßen umhergelahmt ,
ihre leichten Schuhe und Stiefel alle in Stücke
sbrriſſen von dein Gebirgsſeldzug . Die unvar⸗
Wuündeten britiſchen und kolonigalen Tommies

hälten einen lebhaften Handel mit ihren Waffen
und Ausrüſtungsſtücken getrieben und ſie für
Flaſchen griechiſcher Waine oder Krüge mit

mazedoniſchem Slibowitz verſchachert , Der Ver⸗

kauf britiſcher Armeepferde und ⸗Maultiere ſei

zu fo öffentlichem Skandal geworden , daß bri⸗

tiſche Bekanntmachungen in griechiſcher Sprache
berkündeten , jeder Grieche , der im Beſitz eines
Tieres mit einem britiſchen Armeebrand geſun⸗
den werden ſollte , hätte dies abzugeben , von

wem er es auch gekauft hahen möge .
Weder die britſſchen noch die franzöſiſchen

Soldaten hätten irgendwelche Luſt bezeigt , mit
den Bulgaren weiter anzubinben , Offiziere wie
Solbaten hätten in ihren erbitterten Anſchul

bigungen die Schulb für ihre kürzlichen Kluttgen
Niederlagen ihren unmittelbaxen Allliexrten zu⸗

geſchoben und den Griechen , die untätig gehlſe⸗

ben , anſtatt die heißen Kaſtanſen aus dem Bal⸗

kaufeuer zu holen .
Das gewöhnliche Volk ſei der Führerſchaft

Veniſelos überdrüſſig , nicht ſo wegen ſeiner
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ausgeſprochenen Sympathien für die Entente ,
denn hierin hätte Veniſelos in Griechenland
leineswegs allein geſtanden , ſondern wegen der

häßlichen Geſchichten über die Ent⸗
ſtehung ſeines plötzlichen Reich⸗
tums3 . Als Veniſelos zuerſt in Kreta und
dann in Griechenland populär geworden , ſei er
als ein armer Mann wegen ſeines ſchmalen
Einkommens als Anwalt auf dem Lande be⸗
kannt geweſen . Jetzt ſei er rapide ein Mil⸗
lionär geworden , im Beſitz von prächt i⸗
gen Stadthäuſern , Landſitzen , Jach⸗
ten und Antomobilen . Das Volk frage ,
woher dieſer plötzliche Reichtum gekommen ſei .

Als er von ſeinen Abmachungen mit Grey
nach Athen zurückgekommen ſei , habe er ein

größeres Gefolge als der König
gehabt . Stets ſeither habe er ungünſtige Be⸗

Urteilung in Griechenland gefunden wegen
ſeines verſchwenderiſchen Ausgebens
von Beſtechungsgeldern nach rechts und

links , das ſein legitimes Einkommen ſowohl als

Premierminiſter wie als Anwalt weit überſtie⸗

gen habe . „ Wenn Gold allein Kriege gewinnen
könnte, “ ſagte mein deutſcher Freund aus Athen ,
„ würde die Entente ſicher einen erdrückenden
Sieg im Balkan errungen haben . Glücklicher⸗

weiſe für uns ſind die Schlachten im Balkan

durch Bajonette und nicht durch Beſtechungen

gewonnen worden . “

Der Sieg auf Gallipoli .
Konſtantinopel , 11 . Januar . ( WTB .

Nichtamtlich . ) Sämtliche Blätter begrüßen das

erbärmliche Ende des Dardanel⸗

lenunternehmens als Ereignis von

großer Bedentung für die ganze Welt und er⸗

klären , damit werde eine neue Periode

in der türkiſchen Geſchichte eröffnet ,

die eine Zeit der endgültigen Wohlfahrt und

der wahren Unabhängigkeit der Türkei , der

muſelmaniſchen Welt und von ganz Aſien be⸗

deuten wird , die nun von der engliſchen ,

franzöſiſchen und rufſiſchen

Tyrannei befreit ſeien .

Die Blätter erinnern daran , mit welchem

Stolz die engliſchen Staatsmänner von dieſem

Feldzug ſprachen , von dem die Ehre Eng⸗

lands abhänge , ſowie an die Erklärung As⸗

quiths , daß wenn auch die Suvpla Bey und Ari

Burun geräumt ſeien , Sedd⸗ül⸗Bahr

werde feſtgehalten werden , während

hente nach 20 Tagen , die gerade zur Vorberei⸗

tung der neuen türkiſchen Anſtürme notwen⸗

dig waren , die Engländer ſich ſchmählich haben
krollen müſſen .

In allen Blättern wird der Armee Dank

und Anerkennung gezollt . Das griechiſche Blatt

„ Neologos “ ſchreibt : Seitdem England unter

der Vernichtung der ganzen Armada die Nach⸗

ſolge Spaniens angetreten hat , und die Meere

beherrſcht , hatte die Geſchichte niemals einen

jlaämmerlicheren Schiffsbruch zu

verzeichnen als an der Expedition nach

Tſchanakale .

Der Kückzug — eine unver⸗

gängliche Ruhmestat .
London , 11 . Jan . ( WTB . Nichtamtlich . )

Unterhaus . Asquith gab eine kurze Erklä⸗

rung ab , in der er es als eine außeror⸗

dentliche Leiſtung hervorhob , daß die
britiſchen Streitkräfte ohne alle Menſchenver⸗
lüſte von Gallipoli zurückgezogen wurden . Von
11 zurückgelaſſenen Geſchützen ſeien zehn ab⸗

genutzte 15 Pfünder unbrauchbar gemacht wor⸗
den . Die Rückzugsoperatlionen wür⸗

den einen unvergänglichen Platz in

der engliſchen Geſchichte einnehmen . Die daran

beteiligten Offiziere würden eine

beſondere Anerkennung erhalten .

*

Die Kämpfe bei Kut el Amara

Konſtantinopel , 9. Januar . ( . TB .

Nichtamtlich . ) Die Agentur Milli meldet : Der

engliſche Kriegsbericht vom 30 . November be⸗

hauptet , daß wir bei dem von unſeren Trup⸗

pen am 12 . und 13 . November gegen die eng⸗

liſchen Stellungen bei Kut el Amara durch⸗

geführten Angriff 2500 Tote verloren haben

und daß die aus Engländern und Indiern be⸗

ſtehende Abteilung in der Nacht vom 17. zum

18. November einen vorgeſchobenen Sck

graben überraſcht und dreißig Soldaten getötet
und elf Gefangene gemacht habe . Ferner be⸗

hauplet der engliſche Kriegsbericht vom 26 .

November , daß die Engländer nur zwei kleine

Kanonenboote verloren haben . — Die eng⸗

liſche Behauptung betreffend die von

uns bei dem Angriff auf Kut el Amara am

12. und 13 . November erlittenen Verluſte iſt

falſch ſchon aus dem Grunde , weil wir an

dieſem Tage überhaupt keinen Angriff unter⸗

nommen haben . Die zweite Behauptung be⸗

kreffend den Sturm einer engliſch⸗indiſchen
Abteilung in der Nacht vom 17. zum 18 . Nov .

und die Gefangennahme türkiſcher Soldaten

iſt gleichfalls eine Lüge , da die Engländer kei⸗

nen Schritt aus ihren Schützengräben zu
machen wagten . Was die dritte Behauptung

betrifft , ſo haben wir außer den Schiffen , die

wir erbeuteten oder zerſtörten , das Kanonen⸗

boot „ Chimean “ verſenkt und das Schiff „ Emi⸗
da “ zerſtört , die alle zur Flußflottille des

Feindes gehören . Bei Kut el Amara erbeute⸗

ten wir ferner das unverſehrte Kanonenboot

„Firikleſſe “, das wir „ Selman Pak “ genannt
haben , und das am 20 . November die belager⸗
ten Stellungen der Engländer zu beſchießen

begann . Der kurz erwähnte engliſche Kriegs⸗
bericht widerſpricht vom Anfang bis

zum Ende der Wahrheit .
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Amerika und die Zentralmächte
Deutſchlands Note über die

VBerſenkung des „ William p .
Frey “ .

Waſhington , 11 . Jan . ( WTB . Nicht⸗
amtlich ) Reuterbuveau meldet : Deutſchland
verſpricht in ſeiner Note über die Verſenkung
des „ William P. Frey “ Nichtkämp⸗
fern Gelegenheit zu geben , ſich in Sicher⸗
heit zu bringen , ehe das erbeutete Schiff
verſenkt wird ; außer wenn Wetter und
See , ſowie die Nähe der Küſte gewährleiſtet ,
daß die Boote den nächſten Hafen erreichen ,
wird den an Bord befindlichen Perſonen nicht
befohlen werden , in die Boote zu gehen . Die

deutſche Regierung lehnt den Vorſchlag Ame⸗
rikas , die Sachverſtändigen zur Feſtſtellung
des Grundes in Waſhington zuſammentreten

zu laſſen , als für ſie nicht angängig ab und

empfiehlt den Zuſammentritt der Kommiſſton
in Denkſchland . Sie beantragt ferner eine

ſchiedsgerichtliche Auslegung des preußiſch⸗
amerikaniſchen Handelsvertrages⸗ durch ein be⸗
ſonderes Schiedsgericht von 5 Mitgliedern , das
am I5 Junf in Haag zuſammentreten ſoll .

Eine neue amerikaniſche Note

an England .
Waſhington , 11 . Jan . ( WTB . Nichk⸗

alntlich . ) „ Zentral News “ meldet : Staats⸗
ſekretär Lanſing bereitet eine Note an En

ee n

land vor , in der eine Abſchwächung der

Blockade nachgeſucht wird . Die Note be⸗

gründet dies mit der früheren Erklärung Eng⸗
lunds , daß Lebensmittel nicht als

Banngut betrachtet werden können .

Der Seelrieg .
Kopenhagen , 10 . Jan . ( WTB . Nicht⸗

amtlich . ) Aus Stockholm meldet „ Politiken “ :

Gotland fünf Rettungsringe ange⸗
trieben . Nach der Auſſchri
von einem deutſchen Kriegsſchiff . Auch bei

Visby iſt einem Telegramm zufolge ein Ret⸗

tungsring gleicher Ark angetrieben .

( Notiz : Wie wir von zuſtändiger Stelle er⸗

ſahren , kommt ein Unfall eines deutſchen

Untergang der „ Bremen “ herrühren . )

Der Krieg in den Kolonien .
Der Nampf um den Tangan⸗

jikaſee .
Berlin , 11 . Jan . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus dem Haag wird gemelpet : Der Korreſpon⸗
dent des „ Daily Telegrapd “ erhielt vom bel⸗

giſchen Kolonjalmimiſter noch folgende Einzel⸗

heiten über den Kampf auf dem Tangamjfika⸗
ſee . Bei dem Gefecht auf dem See fielen 4

deutſche Offiziere , Z wurden verwundet , wäh⸗
rend die Eingeborenenbeſatzung die Hälfte

ihrer Stärke verlor . Die Meldung iſt natür⸗

lich nicht offiziell umd beſagt auch nicht , ob der

Angriff durch belgiſche , britiſche oder gemiſchte
Kräfte ſtattfand . Die derſche Flottille um⸗

faßte folgende Schiffe : Graf von Götzen , von

Wißmann , Kingani und ein bewaffnetes
Schleppboot . Kingani , die verloren ging , war

erſt ſei Kriegsbeginn auf den Tanganjikaſee
gekommen u. ſoll jetzt angeblich der Alliierten⸗

Flotte einverleibt werden . Die Belgier melden ,

daß ſie den Kommandamen des Dampfers
Wißmann gefangen genommen hätten .

— —

Sozialdemokratie
und Mitteleuropa .

Berlin , 11 . Jan . ( Von u . Berl . Bur . )
Mit der Frage der wirtſchaftlichen Annäherung
Deutſchlands und Sſterreich⸗Ungarns beſchäf⸗
tigte ſich am Montag , den 9. Jauuar eine

Sitzung der ſozialdemokratiſchen
Reichstagsfraktion und des Partei⸗

ausſchuſſes . Zu dieſer Beſprechung war von

der öſterveichiſch⸗ungariſchen Sozialdemokratie
die Anregung gegeben worden und es waren

auch Vertreter des deutſch⸗öſterreichiſchen Par⸗
teivorſtandes , darunter die Herren Dr . Adler
uund Dr . Renner , erſchienen . Dr . Renner , der
in ſeinem bürgerlichen Beruf Direktor der

Reichsratsbibliothek iſt und verſchiedene
Bücher über großöſterreichiſche Politik verfaßt
hat , hielt das einleitende Referat . Es muß

derſtir geſorgt werden , daß die Intereſſen des

Proletariats bei den Verhandlungen über eine

deutſch⸗öſterreichiſche Annäherung zur Geltung
känte , damit die an und für ſich berechbigten
Beſtrebungen zu einer Annäherung in einer

Weiſe vollzogen würden , welche für das Pro⸗
letariat eine Erſchwerung ſeiner Exiſtenz⸗
bedingungen mit ſich bringe .

Auf die Referate folgte , wie der „ Vorwärts “

terreichiſchen en .

In der letzten Woche ſind an der Küſte von

rift ſtammen ſie

Kriegsſchiffes nicht in Frage . Weunn
treibende Wrackſtücke , Bojen , Schwimmweſten
und dergleichen jetzt öfter in der öſtlichen Oſtſee An
angetroffen werden , ſo können ſie nur von dem verſität .

Die vlämiſche Univerſität
in Gent .

Haag , 10 . Jan . Die „ Vlaamſche Stem “

begrüßt die Ankündigung , daß die Univer⸗

ſität Gent noch in dieſem Jahre vlä⸗

miſch werden ſoll . Freilich habe die Freude

einen gewiſſen bitteren Geſchmack . Das Blatt

ſagt , die belgiſche Regierung habe trotz aller

Beſchwerden , Forderungen und Warnungen

eine ſchöne Gelegenheit weggegeben , ſelbſt un⸗

mittelbar nach der Befreiung des belgiſchen

Gebietes das Werk der geiſtigen Befreiung
der Vlamen nicht durch eine fremde , ſondern

durch die belgiſche Regierung vollendet werde .

Flandern fordere nicht allein eine eigene Uni⸗

verſität , ſondern vollſtändige Selbſt⸗

regierung . Der Artikel fährt fort : Uuſere

Haltung iſt in dieſen Fragenftreng loyal . Wir

forderten von der zuſtändigen belgiſchen Re⸗

gierung ein Dutzend Mal eine vlämiſche Uni⸗

Aber an die Beſetzungsmacht richte⸗

ten wir niemals dieſen Wunſch . Wenn unſer

feurigſter Wunſch unerwartet im Erfüllung

geht, ſo können wir niemand dafür danken .

Es iſt kein Geſchenk , das mam ablehnt oder an⸗

nimmt , es iſt das Recht , das uns zukommt .
Die einzige ſtaatliche Univerſität in Flandern

muß eine vlämiſche ſein . Wir haben ſie und

wir halten ſie feſt .

Die neutralen Dänen .

Berlin , 11 . Jan . ( Von u. Berl . Büro . )
Aus Kopenhagen wird gemeldet : Der däniſche
Miniſterpräftdent Zahle hielt in ſeinem Wahl⸗
kreiſe eine Rede , in welcher er ſich ſcharf gegen
die Gefährdung der däniſchen Neutralität durch
die agttatoriſche Tätigkeit einzelner Chauvi⸗
niſten wandte , welche kürzlich zu einer aufſehen⸗
erregenden anonymen Verdächtigung des däniſch⸗
engliſchen Handelsabkommens in engliſchen Zei⸗
tungen führte . Er wandte ſich auch gegen die

Art , in der man in Dänemark ſich in ungeſchickter
Weiſe mit den Stimmungen und Verhältniſſen
in Nord⸗Schleswig befaſſe . Selbſtbeherrſchung
und große Unparteilichkeit in der Wahrung der

däniſchen Neutralität könne es Dänemark allein

Weltkriege den Frieden zu bewahren .
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Die Sicherſtellung der

Vollsernährung .
Neueſte Jeſtſetzung der Brot⸗

rationen .

Berlin , 10 . Jan . ( WTB .
Beſtandsaufnahme vom 10 . September 1915

hat ergeben , daß die Vorräte an Brot⸗

getreide im Deutſchen Reich gausreichen ,
um die Bevölkerung und das Heer bis zuv
nächſten Ernte zu ernühren . Es hat ſich aber

gezeigt , daß die freieren Maßnahmen , welche
bei Beginn des zweiten Wirtſchaftsjahres ge⸗
offen wurden , wie die Freigabe von Hinter⸗
korn , Futterſchrot , geringere Ausmahlung , Er⸗

höhung der Brotration , bei den Verbrauchern
und Landwirten die Auffaſſung erweckt haben ,
als wenn unſer Vorrab überreichlich und Vor⸗

ſicht nicht vonnöten wäre . Dieſe Auffaſſung iſt
irrtümlich . Wir müſſen auch im zwei⸗
ten Jahre ſtreng haushalten , wenn
wir nicht nur reichen , fondern auch mit einer

hinlänglichen Reſerve in das

nächſte Wirtſchaftsjahr hinübergehen
wollen . Das Kuratorium der Reichsgetreide⸗
ſtelle hat daher beſchloſſen , unter vorläufiger
Aufhebung der freien Maßnahmen
zu den Beſtimmungen des Verteilungs⸗
planes des vorigen Jahres zurück⸗
zukehren und die Tageskopfmenge wie

Jur Kriegszeit durch Bulgarien
Von Dr . Fritz Mittelmann .

VI .

Im Hotel Prinz Boris . Der Wagen der
Stabt Tirnowo . Erdbebenkataſtraphe . — Im

Lazarett . — Beim Biſchof von Tirnowo ,

Es war noch früh am Tage , als ich am Mor⸗

gen nach dem improviſierten Bankett in dem

keinen Zimmer des Hotels „ Prinz Boris “ zu
Tirnowo aufwachte . Die enge Straße , an der
das Gaſthaus liegt , war noch in Dunkel gehüllt ,

nur imt gegenüberliegenden Hauſe braunte in

einer Backſtube eine Oelfunſel , bei deren gelb⸗
ichem Schein ein aſter Bäcker mit typiſch orien⸗

aliſchem Geficht die aus dem Ofen kommenden
Brote zurechtrückte , aber krotzdem herrſchte be⸗

keits reges Leben auf der Gaſſe : Büffelwagen
dogen unter den Fenſtern vorbei , mit Körben

und Säcken über und über bepackte Efel und
Maultiere , Scharen von Banersleuten , denn es

war ein Freiiag und an dieſem Tag pflegt
überall in ganz Bulgarien Markt zu ſein , und

alles 3 dann ſchon den Beinen .
uud ich Heidete mich raſch an .

An wefentlichen kam meine Morgenkoileite auf
ein Stieſelanziehen hinaus , denn angeſichis der

Tatſache , daß der eiſerne Ofen am Abend vor⸗
her auf alle Verſuche , ſein Inneres in Brand
zit ſetzen , nur mit einer rieſigen Rauchentwick⸗
lung geautworfet hertte , hatte ich ihn ausgehen
laffen und mich mit den Sachen niedergelegt ,
ſtaft des werrig ver Bettes meinen
effeven als S dtee dernhen Ber aller

Hochachtung vor dem ſtolzen Namen , den das
Hotel trägt , machte die Einrichtung nämlich
einen ſehr wenig fürſtlichen Eindruck , auch
namentlich die Ausdehnung des Waſchgefäßes
ſtand in keinem Verhältnis zu dem Staub und

Schmutz , der ſich auf einer zwanzigſtündigen
Eiſenbahnfahrt ſelbſt bei dem fauberſten Mittel⸗
europäer nun einmal anzuſammeln pflegt . Man
darf in dieſer Hinſicht , vielleicht abgeſehen von
Sofia , überhaupt nicht viel von Bulgarien er⸗
warten , aber der Reiz des Reiſens beſteht
ſchlteßlich doch nicht darin , nur immer in Hotels
mit Menager , Grillroom , Lift und ſonſtigem
Komfort zu wohnen . Und zudem hat dieſe ur⸗
tümliche Art , wie man im „ Prinz Boris “

wohnt , etwas unendlich Poetiſches und Maleri⸗
ſches an ſich , das ſich in den Rahmert der alten
orientaliſchen Stadt viel harmoniſcher einfügt ,
als irgendein Grand Hotel oder Splendid Pa⸗
lace dies jemals könnten .

Um 8 Uhr hielt der Wagen der Stadt Tir⸗
nowo , ein ſchmuckes Gefährt mit den Emblemen
der alten Krönnngsſtadt an den Seitenſchlägen
Und einem Kutſcher , der ebenfalls die Abzeichen
der Stadt trug , auf dem Bock , vor meinem
Hotel . Um , wie er ſich ausdrückte , der Ver⸗
ehrung , die die Bevölkerung der Stadt Stam⸗
bulows für Deutſchland hegt , einen finnfälligen

Ansdruck zu geben , hatte der Bürgermeiſter am
Schluſſe des Banketts verkündet , daß er mir am
folgenden Tage den Wagen der Stadk , der nur
zu ſeierlichen Gelegenheiten aus dem Schuppen
hervorgeholt wird , zur Verfügung ſtellen wolle .
Der wurde dazu anserſehen , mir die
en deeee

Bei der Fahrt durch die Straßen lernte ich
die intimen Reize der ausgedehnten Stadt ken⸗
nen und hatte auch reichlich Gelegenheit , mit der
Bevölkerung in Verbindung zu kveten , denn

jedesmal , wenn unſer Wagen hielt , drüngten ſich
die Leute neugierig an den Wagenſchlag heran
und winkten uns freundlich zu . Auch viel Elend
enthüllte mir dieſe Fahrt , denn vor zwei Jahren
hat im Zeutralbalkan ein furchtbares Erdbeben
gewütet , bei dem viele Gebäude in Tirnowo
von Grund auf zerſtört wurden . Auch die be⸗
rühmte Kathedrale , in der ſo viel geſchichtlich
Großes ſich abgeſpielt hat , und die Moſchee der
Türken iſt eine Ruine . In dein einen Gehäude ,
einer Schule , die im Balkankriege in ein Laza⸗
rett umgewandelt war , wurden allein 120 Ver⸗
wundete unter den Trümmern begraben . Trotz
des verhältnismäßig großen Schadens , den
dieſes Erdbeben angerichtet hat , könnte ich mich
nicht entſinnen , etwas Näheres ſeinerzeit dar⸗
über geleſen zu haben . Auch von keiner Hilfs⸗
aktion iſt mir etwas bekannt , denn Bulgarien
iſt ja nicht Italien und unſer ganzes Intereſſe
wurde in dieſer Hinſicht bis dahin bekanntlich
ausſchließlich von unſeren teuren Verbündeten

jenſeits der Alpen in Anſpruch genommen . In
Zukunft wird das anders werden und ein Teil
der Mittel , die alljährlich in Deutſchland für
derartige Unglücksfälle aufgebracht werden ,
wird bei ähnlichen Anlüſſen gewiß ſeinen Weg
nach Bulgarien nehmen , doch wollen wir hof⸗
feu , daß das Land unferer neuen Bundesgenof⸗
ſen in Zukunft vor ſolchen furchtbaren Kala⸗

ſtrophen bewahrt bleibt .

Amn es wieder zahlreich

bbete Lirg bi⸗ in an cbderceer

Lazaretten unter der ſorgſamen Pflege des
bulgariſchen Roten Kreuzes ihrer Geneſung
entgegengehen . Das eine Lazarett , das von
der Frau eines bulgariſchen Oberſten , einer

geborenen Oeſterreichern , geleitet wird , habe
ich des längeren beſichtigt und Sagl für Sgal
einen Beſuch abgeſtattet . Trotz vielen Jam⸗
mers war die Begeiſterung auch bei den
Schwerverwundeten , die keilweiſe unter großen
Schmerzen litten , herzerfriſchend : man merkt

eben allerorts , daß die Bulgaren für eine
heilige Sache in den Kampf gezogen ſind und
gerade dies bringt uns die tapferen Verbünde⸗
ten auf dem Balkan ſeeliſch ſo nahe . Der eine

Soldat , deſſen Bruſt die bulgariſche Kriegs⸗
auszeichnung zierte , und der nach dem Aus⸗

ſpruch des Arztes wohl nicht mehr allzu lauge
die Luft des Krankeuſaales atmen würde ,
hauchte matt ein paar Worte , als ich ſeine
Hand drückte . Wie die Oberin nachher auf
dem Flur ſagte , ſollten ſie die Antwort auf den
Blick des Mitleids und der Teilnahme ſein ,
mit dem wir ſein ſtilles Heldentum betrachte⸗
tent , und ſie lauteten : „ Aber unſer Volk wird
ſiegen . “

Von den zahlreichen Beſuchen , die ich in den
kurzen Stunden zu machen hatte und von denen
der erſte natürlich dem Stadtoberhaupt galt ,
das ſeine Magiſtratskollegen im Rathauſe ver⸗
ſammelt hatte , war der beim Biſchof inſofern
der intereſſanteſte , weil er in politiſcher Hin⸗
ſicht einen recht bemerkenswerten Aufſchluß
gab . Die bulgariſche Kirche iſt bekanntlich der
ruffiſchen Orthodozie nahe verwandt und ſo
gehen denm von den

Zei

der die
gegen den Battenberger Ne

möglich machen , ſein hohes Ziel zu erreichen , im

Amklich . ) Die

Zeiten des Metropoliten
ſiſche
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Nationalthenter .

Stadt ratsbeſchluß vom 16. Dezember

durch itsbeſchluß vom

ſſe gebeten

ten Sſütze rzichtet . Die damals

für dieſe Maßnahme Gründe tref⸗

fen im Hinblick guf die Fortdauer des Kriegs⸗

zuſtandes auch 8 die zweite Hälfte der Spiel⸗

zeit 1915/16 zu , Der Stadtrat hat überdies be⸗

ſchloſſen , zur Zahlung der am 1. Februar 1916

fälligen zweiten Halbj ahresrate eine Friſt bis

15. März 1916 einzuräumen .

Stadt und Land .
Mannheim , den 11. Januar 1916 .
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its im Oktober v. Js . das Eiſerne

t , nunmehr auch mit der ſilbernen
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Das ſtädtiſche Preisprüfungsamt — Rat⸗

haus Zimmer 113 — gibt bekannt , daß durch

eine Anzahl hieſiger Geſchäfte und durch die

ſtädtiſchen Läden holländiſche Butter

zum Preiſe von M. . 72 das Pfund zum Ver⸗

kauf kommt . Dieſe ausländiſche Butter darf

nur am Dienstag den 11. und Mittwoch den

12. d3 . abgeſetzt werden . Nach Ablauf dieſer

beiden Tage die betreffenden Verkaufs⸗

. — das Pfund

tsbahn . Vom Montag , den

rd der Perſonenzug 447

Mannh etlim ab

Mannheim —Meckesheim beſchränkt. Auf 155
Strecke Meckesheim —Sinsheim fällt dieſer

Zug von dieſem Tag an weg .

» BVon der Handels⸗Hochſchule . Der zu Be⸗

ginn des laufenden Winterſemeſters angezeigte

Kurſus zur Erlernung der ungariſchen

S prache kann erſt jetzt eröffnet werden . Die⸗

jenigen , die ſich daran zu beteiligen wünſchen ,
werden gebeten , ſich morgen Mittwoch , den 12.

Jannar , abends 7 Uhr , im Gebäude A 4, 1.

Vorbeſprechung und endgültiger
Szeiten einzufinden .

* Kochvorführungen in der Harmonie . Die

Kochvorführungen in der Harmonie finden von

jetzt ab wieder regelmäßig ſtatt , und zwar vor⸗

erſt Mittwoch und Freitag abend um 8 Uhr , am

Mittwoch , den 12. Jannar zum erſten Mal . Es

werden Speiſen von den ſo nahrhaft getrockneten
Kaſtanien hergeſtellt , Trockenmilch wird zur Zu⸗

bereitung verwendet , um deujenigen , die Schüie .
igkeiten haben , beim B . 0 der friſchen Milch

zu zeigen , wie ſie ſich helfen können , ein Kalab

wird gekocht , der in ſeiner Zuſammenſtellung
einen vollſtändigen Milcherſatz bietet und für

Kinder dringend empfohlen werden kann . Alle

Fragen auf hauswirtſchaftlichem Gebiet werden

gern von den Leiterinnen beantwortet . Wenn
Frauen , die abends nicht von zu Hauſe weg⸗

die Einführung eines Nachmittages

geheten , dies in der Har⸗
s wird dann auch am Mitt⸗

s
eine Kochvorführung8.

ſtatt inden .

Seeee Zur Einführung in die

Zubereitung der Klipp⸗ und Salzfiſche wer⸗

n cuch in dieſem Jahre Fiſchkochkurſe5
für Frauen ſtattfinden . Wir machen auf

in heutiger Nummer unſeres Blattes enk⸗
zaltene Bekanntmachung des Bü rgermeiſter⸗

118an 8 beſonders aufmerkſam .
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Deutſche Geſellſchaft für Kaufmanns⸗Er⸗
holungsheime . Die Geſellſchaft , die im vergan⸗
genen Jahre auch die
deten und erkrankten K teilnehmer in Angriff
genommen hat , iſt hierbei in dankeswerter Weiſe
bon der deutſchen Induſtrie und Kaufmannſchaft
und von zahlreichen Privatperſonen unterſtützt
worden . Neuerdings wurden der Geſellſchaft nach⸗
ſtehende Zuwendungen gewährt : Direktor Aron
Hirſch i. Fa . Hirſch , Kupfer und Meſſingwerke ,

. ⸗G. Berlin Mk. 20 000 , Hermann Albert Bumke ,
G. m. b. . , Berlin Mk. 5000 , Guſtav Cords ,
Berlin Mk. 3000 , Karl Berg , Eveking Mk. 3000 ,
D. Stempel , . ⸗G. , Frankfurt c. M. Mk. 6000 ,
Voigt u. Haeffner , Akt . ⸗Geſ. , Frankfurt a. M.
Mk. 3000 , Funcke u. Hueck , Hagen , weitere Mk.
10000 , Joh . Caſp . Poſt Söhne , Hagen , weitere
Mr . 5000 , Kommerzienrat Guſtav he, HagenMk. 5000 , Hannoverſche Keks⸗Fabrik H. Bahlſen ,
Hannover , weitere Mk. 10 000 , L. Manes , Mainz
Mk. 3000 , Metallwerke . ⸗G. Neheim

orge für die verwun⸗

Mk. 5000 , Rhein . ⸗
Sie⸗

Verein Franenbildung —Frauenſtudium , Ab⸗
teilung Maunheim . Die nächſte Mitgliederver⸗
ſammlung findet Dounerstag , 13. ds . Mts . ,
Hachmittags 4 Uhr , im Saal der Loge Karlzur
Eintracht , L 8, 9, ſtatt . Es kommen zuerſt in⸗
terne Angelegenheiten der Abteilung zur Ver⸗

lung ; ſodann ſoll beraten werden , in
welcher Weiſe die in der letzten Verſammlung
gegebene Anregung , Kriegsfürſorgefragen ge⸗
meinſam zu beſprechen , zur Ausführung kom⸗
men kann .

Mannheimer Hausfranenbund . Am Don⸗
nerstag , den 13. Januar , abends ½9 Uhr , wird
im alten Rathaus Fräulein Thebes über die
Vorteile der Gasküche ſprechen und Frau
Apotheker Glogg er über die Verbindung von
Gasherd und Kochkiſte . Die Frauen
lönnen ſich an der aufgeſtellten Uhr ſelbſt über⸗
zeugen , wie viel Gas an dem Abend verbrannt
kwird , und können ſich alle Einrichtungen genau
anſehen . Der Vortrag beginnt pünktlich um

Uhr , damit nachher noch Zeit iſt zur genauen
Beſichtigung der aufgeſtellten Apparate .

* Tödlicher Unglücksfall . Der verheiratete 46
Jahre alte Kranenführer Johann Sebold in

heinau , Grasmannſtraße 1 wohnhaft , ſtürzte
während der Arbeit bei der Firma Lutz aus
emer Höhe von 3 Metern ab und zog ſich einen
Schädelbruch zu . Er wurde ins Allg . Kranken⸗
Haus verbracht , wo er kurz nach 8 Uhr ſeinen
Verletzungen erlag . — Heute früh gegen 4 Uhr
ſiel im Stahlwerk dem ledigen 17 Jahre alten
Taglöhner Jakob Rauſch ein 5 Zentner

—45
er Eiſenblock auf den linken Fuß und ver⸗

ihn erheblich . Er ſand Aufnahme im Allg⸗
kenhaus .

Polizeibericht
vom 11 . Januar 1916 .

lücksfall mit Todesſolge .
Nachmittag 234 Uhr ſiel im Hauſe

L 6, 1 hier ein 90 Jahre alter verwitweter
Privatmann eine Treppe herunter und zog ſich
dabei eine ſchwere Kopfverletzung zu . Nach
Anlegung eines Notverbandes wurde der Ver⸗
latzte in einer Droſchke nach dem evangeliſchen
Bürgerhoſpital F 6, 3, wo er bisher unter⸗
gebracht war , überführt . Er ſtarb daſelbſt um
5 % Uhr .

Selbſtmordverſuch . In der Küche
ihrer Wohnung in 8 1 verſuchte ſich geſtern
Mittag etwa 12 Uhr eine 28 Jahre alte Milch⸗
händlersehefrau mit Leuchtgas zu vergiften .
Sie wurde von einer ſie beſuchenden Frauens⸗
perſon etwa um J Uhr in bewußtloſem Zuſtande
aufgefunden und durch die benachrichtigte
Polizei mit dem Sanitätsauto ins allgemeine
Krankenhaus verbracht .

„ Ung

76 holt , daß alle Sekretäre der britiſchen Geſandt⸗Vergnügungen2 2 n9 1. ſch ſt in Athen dem Korreſpondenten überein⸗
palaſt⸗Theater , Breiteſtraße , J t , d erklärten , daß ſie keinen ſolchen Briefgleichbar mit einer An

zuſammenget
ellung , auf der da

Induſtrie8 heute beginnendeoder eines Kunſ
Programm .ichte

Zuammenſtellung v
8 mit je verſchiedenen Inhal 6

erſte iſt : „ Die Doppelnatur “ , Filmdrama in
drei Akten nach dem Romane von Balduin Groller .

Albert Paulig , Berlins populärſter Komi

iert drei Tage in dem dreiaktigen
„ Ein Erbe wird geſucht . Regie Joſef
Dieſe beiden Namen ſind für die luſtigſte
Filmkomödien der Empfehlung genug ! — „Sck
Ios verächt Drama in drei

iteile veröd 1

ont .
ler

3¹

Films gleicher Gattung hinaushebt .
* Apollothogter . Das gegenwärtige Programm

geht nur noch bis einſchl . Donnerstag in Sꝛene .
Am Freitag bleibt das Theater zur Vorbereitung
des neuen Spielplar geſchloſſen , mit dem am
Samstag die teborſtellungen Fortfetzung
finden . Auch dieſes Programm wird wieder ganz
hexvorragend ſein . Heute ſchon ſind zu nennen :

2

ben haben . Überdies leugnete der

e Geſandte Elliot die ihm angeblich zu⸗
benen Worte , er habe wenig Sympathie

ind ſeine Gefühle ſeien mehr
ei

Dieſen eng⸗
ellungen und Ableug⸗

nüber wird nun feſtgeſtellt
Paſſus „ Meiner Anſicht nach

den König vom Thron zu
ſelos

zum Präſidenten der
k

auszurufen “ , in der
1.

Januar , wo er unter

einem

zaft in Athen ,
. November 1915 , ferner , daß

habe infolgedeſſen ſehr wenig M

Serbien , mehr hingegen für Bul⸗
dem unter II veröffentlichten Briefe

des engl

5*
9 in

eamten liſck ge
de dato Saloniki 25 . November 1915 ,

Die beſten Ikarier der Wolt Sylveſter Kremo und
Albert , eine neue gymnaſtiſche Szene der Remos⸗
Geſellſchaft , der lachende Philoſoph mokritos
und eine Reihe weitere vornehmer Spezzalitäten .
Der Vorverkauf für Samstag und Sonntag be⸗
ginnt auf vielſeitigen Wunſch ſchon heute .

Aus dem Großherzogtum .
JGroßſachſen , 10. Jan . Der erſte Turn⸗

wart des hieſigen Turnvereins „ Germania “ ,
Unterofftzier Johann Dallinger , Inhaber
des Eiſernen Kreuzes , ſtarb den Heldentod fürs
Vaterland .

DoDe

Letzte Meldungen.
Der Krieg am Balkan .

Die engliſchen Gffenherzigkeiten
über Griechenland .

Wien , 10 . Jan . ( WTB . Nichtamtlich . )
Meldung des Wiener K. K. Telegr . ⸗Korr .
VBur . Am 1. Janwar erfolgte die Veröffent⸗
lichung aus den von einem unſerer Unterſee⸗
boote aufgefangenenKorreſpondenzen vonMit⸗
gliedern der britiſchen Geſandtſchaft in Athen
und der engliſchen Militärmiſſion in Griechen⸗
land , was einige Gegenäußerungen engliſcher⸗
ſeits ausgelöſt hat . So ließ vorerſt die eng⸗
liſche diplomatiſche Vertretung in Athen die
Authenzität der veröffentlichten Korreſpon⸗
denz überhaupt in Abrode ſtellen . — Gleich
darauf heißt es : Selbſt wenn dieſe Briefe ge⸗
ſchrieben worden wären , würden ſie nur Pri⸗
vatmeinungen darſtellen . Endlich wird die

Behauptung aufgeſtellt , daß kein engliſcher
Geſandtſchaftsſekretär die Ungereimtheiten be⸗
züglich Veniſelos und die Republik geſchrieben
habe . Dieſer an offenkundigen Widerſprüchen
krankenden Erklärung iſt nun ein von dem
Reuterſchen Bureau verbreiteter Vericht des
Athener Korreſpondenten der „ Daily Mail “
gefolgt , der unſerer Veröffentlichung die Be⸗
hauptung unterſchiebt , daß die Errichtung
einer griechiſchen Republik mit Veniſelos an
der Spitze in einem Brreſe des britiſchen Ge⸗

ſandtſchaftsſekretärs in Athen an den eng⸗
liſchen Staatsſekretär der Auswärtigen An⸗
gelegenheiten vorgeſchlagen worden ſei . Im
Anſchluß an dieſe Umterſtellung wird wiedel⸗

Der mit Verve gegebenen Fantaſie über un⸗
gariſche Volksmelodien für Klavier und Or⸗
cheſter folgte das mit erleſenem Geſchmack und
Feingefühl geſpielte Sonett von Petrarca . Die
ſtolze E⸗dur⸗Pokonaiſe , die man ſelten in ſo
zwingend nachſchaffender , großzügiger Kraft
und Klarheit der Oktaven und Doppelgriff⸗
paſſagen hört als in der Kunſt der jugendlich
friſchen 62 Jährigen , erweckte zum Schluſſe en⸗
thuſiaſtiſchen Jubel , der nicht eher ruhte , bis
ſich die Künſtlerin zu zwei Zugaben ( einem
Warzer eigener Kompoſition und dem ſtiliſtiſch

allerd ings ſich nicht leicht einfügenden Schu⸗
bart⸗Tanſig ſchen

F. Ma ck.

Kunſt und lhiſ ſenſchaft .
Entdeckung eines Sängers unter unſeren Feld⸗

granen :

Verfloſſenen Herbſt , im September , bat Geh .
Rat Erzellenz Czerut , die ihm perſönlich bekaunte ,
letzt als Geſangslehrerin in Mannhein wirkende ,
ſrühere Großh . S . Hofopernſängerin , Frl . Wülf —
Inghoff , die Stimme eines Verwundeten zu brii⸗

feu , der , in dem von Czerny gegründeten Sama⸗
kiterhaus , ſich in feiner Behandlung befand , der
junge Mann hatte nur fünf Schüſſe erhalten ,
und feinen Beruf , er war früher Geiger , hätle
er , durch die ſchwern Schußberletzungen des linken
Armes , nie mehr ausüben können . Exzellenz
Egerny iſt nicht nur der große Chirurg , er iſt
auch ein feinfinniger Muſiker und vorzüglicher Be⸗
Begleiter , er hakte wenige Töne bon ſeinent
Pflegling gehört und da kam ihm der Gedanke
mtt dem Geſang , Frl . Wülf —Inghoff prüfte die
Stimme und fand das Materfal ſo pielverſpre⸗
chend, daß ſte zungen Mann als Schüler an⸗
1 der nun , nach einem Siudium don gur
4 aten , am vorigen Dormerstag in einem
Wohltätigkettskonzert im Großher⸗
zoglichen Hoftheater in Baden⸗ Ba⸗
den , bereits den erſten Verſuch in die Oeffent⸗
lichleit wagte , wir laſſen hier den Bericht der
Badener Zig . folgen : „ Wieder ein mhſtiſcher
0 : ein „ Feldgrauer , mit dem Giſer⸗
nen peichnkickt , kritt Lar de Mampe Kugel ,

die ſeine Linke traf , wird ihn nimmermehr ſeine
Freundin und Vertraute , die Violine , zur Hand
nehmen laſſen . Aber wunderſam ſind die Wege .
Das Schickſal hat ihn eine andere Gabe , ſeine
Stimme , entdecken laſſen , und Frl . Wülf⸗Inghoff ,
die bekannte Geſangspädagogin Mannheims , fetzte
Ehre und Stolz , Können und Alles darin , daß
dieſem Talent freie Bahn geebnet und neue Zu⸗
kunft geſchafſen werde . Und ſo kam es , daß dieſer
ebenſo kraftvolle , wie wunderſam geſchmeidige
Bariton des Herrn Walther Franz ſich ſchon bei
ſeinem geſtrigen und erſtmaligen öffentlichen Auf⸗
treten ohne weiteres in die Herzen der Hörer
ſang . Guten Geſchmack berriet auch die Wahl
ſeiner Lieder , die Mozart⸗ Lortzing⸗ und Wagner⸗
freunden bereitwillig Rechnung krüg . Sowohl „ O
Iſis und Ofiris “ , wie „ Auch ich war ein Jüng⸗
ling “ und „ König Heinrichs Aufruf “ waren gene
ſo belebt wie aufs kiefſte empfunden , nicht zu ver⸗
geſſen die peinliche Ausſprache , ſodaß die Hörer⸗
ſchaft voll einſtimmigen Lobes war . Ungern und
erſt nach dreimaligem Hervorruf ließ man den
braven Feldgrauen und mit ihm das ausge⸗
ſprochene Geſangs⸗Genſe ſcheiden . Auf Wieder⸗
ſehen ! “ ,

So werden Wunden , die dieſer Weltkrieg ſo
Manchem ſchon geſchlagen , oft auch wunderbar ge⸗
lindert , denn gelingt es , aus dem früheren Gei⸗
ger , einen tüchtigen Sänger zu bilden , wie es ja
den Anſchein hat , ſo wäre ja unſerm Feldgrauen
eine neue Exiſtenz erſchloſſen . Wünſchen wir
es ihm und ſeiner ſich um ihn mühenden Geſangs⸗
lehrkraft .

— —

Aus dem Mannheimer Kunſtleben .
Theaternachricht .

der enene 135—Siehe “ am Donnerstag ſpielt Hans Godes
die Rolle des „Präfidenten “ .
Am Freikag beginnt der Berliner Hofopern⸗
ſänger Joſef Schwarz ſein Gaſtſpiel als
Rigolefto “ . Die Verdi⸗Oper gilt als eine
der vollendetſten Leiſtungen des in letzter Zeit
piel genannten Sängers , weil ſie ihm beſonders
Gelegenheit gibt , alle ſeine ſtimmlichen Vor⸗

Nachdem von engliſcher Seite außer den

erwähnten Unterſchiebungsverſuchen auch noch
die Authentizität der Briefe ſelbſt gebeugnet
wird , erſcheint es nicht mehr opportun , bezüglich—7 2 2 . 12Nder beidenoben zitierten Stücke an der bisher
aus beſonderer Rückſichtnahme beobachteten Ge⸗

heimhaltung der vollen Namen der Adreſſaten
und Schreiber länger feſtzuhalten . Wir ſind ſo⸗
mit in der Lage , mitzuteilen , daß der Paſſus
bezüglich Veniſelos und die Republik . in einem

Briefe Mr . W. J . Garnett vorkommt , der an

deſſen in Quermore Park Lancaſter wohnhafte
Mutter Mrs . Garnett gerichtet iſt und folgender⸗
maßen datiert iſt : Sunday , November 28 . Bri⸗

tiſh Legation Athen . — Die auf Serbien und

Bulgarien bezügliche Stelle findet ſich hingegen
in einem nichtunterſchriebenen Briefe an Mrs .
G. M. Rice , 19 . Compton Avenue , Brighton ,
aus deſſen Zuſammenhang aber hervorgeht , daß
der Schreiber ein Sohn der Adreſſatin iſt und
im engliſchen Auswärtigen Dienſt ſteht .

Für den Vierverband hat weder das Völker⸗

recht irgendwelche Geltung oder Bedeutung .

m. Köln , 11 . Jan . ( Pr . ⸗Tel . ) Der „ Köln .

Ztg . “ zufolge begründet die franzöſiſche Preſſe
die neuen Verhaftungen auf Mytilene mit der

Beſchuldigung , daß die Verhafteten Spionage
betrieben , um den feindlichen U⸗Booten Hilfs⸗
dienſt leiſten zu können , franzöſiſchen
Blätter bekennen offen , daß weder das Völker⸗

recht noch die Souveränität Griechenlands für

Frankreich und die Verbündeten irgendwelche
Geltung oder Bedeutung habe , wenn für ſie
irgend eine Maßregel in Betracht kommt ,
welche ſie für ihre militäriſchen Operationen
für zweckmäßig erachten .

„ Temps “ ſchreibt : Die Griechen haben
uns nach Saloniki gerufen . Die wohlwollende
Neutralität Griechenlands hat ſich darin be⸗

kräftigt , daß die Verbündeten die 1912 von
der Türkei eroberten Inſeln für ihre Opera⸗
kionen im Agiſchen Meer benutzen konnten .
Man kanm im gegenwärtigen Fall keine an⸗
dere Regel geltend machen als das gegen⸗
ſeilige Vertrauen . Kraft des letzteren übt
Frankreich ſein Recht aus , ſich zu ſchützen gegen
die U⸗Boote⸗Pivaten . — Hierzu bemerkt die

„Kölniſche Zeitung “ : Zu der Unwahrheit , daß
die griechiſche Regierung das franzöſiſch⸗eng⸗
liſche Expeditionsheer nach Saloniki gerufen ,
ſcheint die franzöſiſche Preſſe den Spott und
den Hohn für Griechenland hinzufügen zu
wollen , wenn ſie unter völliger Mißachtung
der griechiſchen Einſprüche gegen die Ver⸗
gewaltigung der griechiſchen Neutralität das

gegenſeitige Vertrauen als Rechtsgrund ffür
as franzöſiſche Vorgehen angübt .

Der montenegriniſche Bericht .
Cetinje , 10. Jan . ( WTB . Nichtamtlich . )

Heeresbericht . An der Nordfront heftiger Ar⸗
tilleriekampf . An der Front öſtlich von
und bei Lepenats ergriffen wir die Offenſive .
Der Kampf iſt außerordentlich lebhaft . Nach
mehrfachem Hin und Her blieben wir Herren
des Geländes . Unſere Verluſte waren fühl⸗
bar , die des Feindes bekrächtlich . Hartnäckige
Kämpfe in der Gegend zwiſchen Rezaj und
Berne . Dem überlegenen Gegner gelang es ,
Trujak ganz zu beſetzen . Wir zogen uns auf
unſere Stellungen am liuken Ufer des Les⸗
nitza zurück . In der Gegend von Ipek und
Rugovo wieſen wir überall öſterreichiſche An⸗
grifſe ab . Unſere Front am Lowtſchen wurde
ſehr heftig beſchoſſen . Kreuzer beteiligten ſich
ſtark hieran . Es fand kein Infanterkeangriff
ſtatt .

Die

Der

Italiens Adria⸗Sorgen .
Berlin , 11 . Jan . ( Von unf , Berl . Bur . )

Aus Jugano wird gemeldet : „ Idega Na⸗

ztonale “ ſchlägt Alarm wegen der Gefahren ,
welche Italien durch Oeſterreich drohen , wenn
es dieſem gelingen ſollte , Montenegro nieder⸗

züuwerfen . Die Folge davon wäre nicht mur die
offene Tür ſüür Oeſterreich nach Albanien , ſon⸗
dern auch die Beſitzergreifung des Lowzen ,
Warum , ſo frägt „ Ideg Nazionale “ , nehmen
wir uns nicht Deutſchland zum Vorbild , wel⸗
ches bei feinen Verbündeten als militäriſcherzüge beſonders auch

feine
glängende Sie z„ %%%FCͥœ˙¹o - 8

als es noch Zeit war , die militäriſche Orga⸗
niſation Montenegros in die Hand genommen ?

Baralong .
Haag , 10. Jan . ( WTB . Nichtamtlich . ) Der

„ Nieuwe Rotterdamſche Courant “ nimmt Stel⸗
lung zu den Mitteilungen der „ Daily News “
über den „ Baralong “ ⸗Fall . Das Londoner
Blatt veröffentlicht die angeblichen Erklärungen
eines Maultiertreibers namens Carſon , der auf
der „ Nicoſtian “ Dienſt tat und von der Ermor⸗
dung der deutſchen Unterſeebootsmannſchaften
nichts geſehen haben wollte , obwohl ihm von den

damaligen Vorfällen nichts entgangen ſei . Der
„ Nieuwe Courant “ ſchreibt zu : Man darf
nicht vergeſſen , daß Aeußerungen der Maultier⸗
leute ſchon früher gerade von der engliſchen

Preſſe als unglaubwürdig hingeſtellt worden
ſind . Die Erklärung Carſons wirft kein Licht
au fdie Frage , was ſchließlich aus der Beman⸗

nung des U⸗Bootes geworden iſt .

Mit Bezug auf einen Artikel der „Morning
Poſt “ , in dem behauptet wird , daß die Inter⸗

nierung der Mannſchaften des engliſchen Unter⸗

ſeebobtes „ E 17 “ in Holland auf einen von

Deutſchland ausgeübten Druck zurückzuführen
geweſen ſei , ſchreibt der „ Nieuwe Courant
Die Beſchuldigung , daß die holländiſche Regie⸗
rung die Bemannung des geſunkenen engliſchen
Unterſeebootes infolge einer Drohung von ſer⸗
ten Deutſchlands hätte internieren laſſen , iſt

eine Beleidigung für die holländiſche Regierung
und kann nicht mit Geringſchätzung übergangen
werden .

Der neue Tagungsabſchnitt
der Parlamente .

Berlin , 11 . Jan . Der Eintritt unſerer

Volksvertreter in einen neuen Tagungs⸗Ab⸗

ſchnitt erfolgt , wie die „ Germania “ bervorhebt ,

unter einem glänzenden Stern . Das Blatt
ſagt : Wir beglückwünſchen unſere türkiſchen
Verbündeten zu dieſem neuen ſchönen Erfolge
um ſo herzlicher , als wir in ihm das Vorbild
für den Ausgang des ganzen großen Völker⸗
ringens ſehen . — In der neuen Tagung wird
nach der „ Germania “ neben den Kriegsereig⸗
niſſen und den Fragen der auswärtigen Poli⸗
tik auch die innere Politik wieder mehr her⸗
vortreten . Alle haben wir , heißt es dann , in
den nunmehr anderthalb Jahren Kriegszeit

dazu gelernt und auf jeder Seite hat eine große

Portion guten Willens im gegenſeitigen Ver⸗
ſtehen beigetragen . — Die „ Freiſinnige Ztg. “
hofft , daß auch in Preußen in die Mauern des
Dreiklaſſenwahlrechts Breſche geſchlagen werde .

— In der „Voſſiſchen Zeitung “ heißt es : Was

auch die Parteien untereinander und mit der
Regierung auszufechten hätten , in dem was
not tue , ſeien ſie ſich vollkommen einig , die

überwältigende Mehrheit der Sozialdemo⸗
kratie nicht ausgenommen , und ſie würden ihre
Pflicht tun für das Vaterland , bis es den

Feinden gefalle , ihren Traum von der Ueber⸗

windung , Demütigung und Zertrümmerung
Deutſchlands aufzugeben . Das ſei auch in den

Beratungen der Volksvertretungen zur An⸗
erkennung gelangt , ſo gut im Reichstag wie

im Landtag . — Im ſogenannten „ Roten Tag
warnt Julius Bachem davor , zu glauben , daß
die Sozialdemokratie ſich ſelbſt kalt ſtellen

werde . Manm ſolle ſich vor jeder Eimmiſchung
in die innere Politik der Sozialdemokratie
hüten und die Partei ſich möglichſt ſelbſt über⸗

laſſen .
„

Erdſtöße in der Schwäbiſchen Alb .

Erdbebenwarte Hohenheim , 40.
Januar . In der Nacht von Samstag auf

Sonntag und am Sonntag vormittag wurden
hier zwei ſchwache Erdſtöße aufgezeichnet , die

wahrſcheinlich von der Schwäbiſchen Alb her⸗

ſtammen . Die erſte Bewegung erfolgte um 9

Uhr 3 Minuten 30 Sekunden abends , die an⸗

dere um 10 Uhr 12 Minuten 7 Sekunden vor⸗

mittags .

Murd aus perſönlicher Rache .

Sofia , 11 . Jan . ( WTB . Nichtamtlich, )
Der ſtambukowiſtiſche Abgeordnete Utſchor⸗
manski wurde geftern Abend vor dem Na⸗

bional⸗Dheater er ſchoſſen . Der Mörder

erſchoß ſich dann ſelbſt . Es handeſt ſich um

perſönliche Rache wegen einer Geld⸗
angelegenheit .

Exploſion in einer amerikauiſchen Pulverfabrik

Newyork , 10 . Jan . ( WTB . Nichtamtlich . )
Das Reuterſche Bureau meldet aus Philadel⸗
phia , daß eine furchtbare Exploſion in der Pul⸗
verfabrik von Dupont in Carneys Point ſtatt⸗

gefunden hat . Sechs Arbeiter wurden getötet ,
viele verletzt . Die Fabrik beſchäftigte 15 000

Arbeiter in Tag⸗ und Nachtſchichten bei Her⸗
ſtellung rauchloſen Pulvers und Pikrinſäure .
Die Urſache der Exploſton iſt nicht ſeftgoſtellt .

3* * *
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ie jüngſte Neuheit ener „Theaters155 Fukks „ Kaiſerin “ iſt von der

Zenſur verboten worden . In Berlin
geht die Operette ſeit Mongten unbeanſtandet
in Szene .

Vliſſingen , 11 . Jan . ( WWB . Nichtamt
lich . ) Etwa 500 Deutſche , darunter Mif⸗

Vormarſch auftritte Warnm baben wir nicht,
ftonarsfamilten , treffen heute oder in den näch⸗
ſten Tagen Fier ein. ee eee ee , —
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Beichsbankausweis vom 7 . Jan .
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Berlin , 11. Jan . ( Priw . - Telegr ) Der Status dlie Beteiligungen der Werke noch festzusetzen .

ler Rei wenn batte Reltordd Dabei wollen Werke , die bisher nicht exportierten ,
der Reichsbank Dezeniber hatte Rekord- jetzt auch an dem Stabeisenexport teilnehmen .

zahlen binsichtlich der Anspannung gezeigt . Der

lsuleste Ausweis bringt Rekordzahben hinsichtlich

ler Eutlastung . Damit wird das als richtig

stätigt was Wir als Ursache der holien Anfor -

derumgen der letzten Dezemberwoche bezeichmet

hatten , nämticii die gamz besonders reichlich be -

messene Vorsorge von Banken , Bamkiers usw . für

den Jahreswechsel . Die Kapitalsanlage der

Reichsbank hat sich in der ersten Woche des neuen

Jahres von 5867,6 a , 5455,3 , abO um 41253 Mill .
Mark verringert . Damit wird aber noch nicht die

gesamte Entspamumg gelenmzeichnet , Vielmehr ist

zu berücksichfigen , daß der Darlehnsbe -

Stand bei den Darlehenskaesen von

234½7,8 Millionen auf 1973,7 Mifhionen mithin um

7 % Millionen Mark zurückgegangen ist . Es

ergibt sich also eine Gesamentlastung von 786,4

Mill . , der eine Verminderung der fremden Gelder

um 477 Mitl . auf 1882 Mätl . gegenübersteht . Dies

ergibt das umgekehrte Bild , wie in der letzten

Dezemberwoche : damals wurde ein großer Teil

der bei der Reichsbank usw . erhobenen Beträge

auf Girokonto wWieder eingezahit , jetzt werden

diese Gufhaben Zzur Abdechumg von Krediten be -

niitzt . Im Zusamunenhang damit steht die starke

Ernäßigung des Notenumlaufs um 304,6

Mill . auf 6613,3 Minl . Mark . Devon entfaflen auf

kleine Noten 2723 , Mill . oder 84,4 Mill . weniger ,

als am 31. Dezember .

Der Bestand an Reichskassenscheinen ist von 33

auf 36,3 Mill . gestiegen , dagegen der Bestand an

Darlehenskassenscheinen um M. 370,4 Mill . auf

88 Mill . zurückgegangen . Die Reichsbank hat

aber M. 374 Mifl . Darlehenskassenscheine den

Darlehenskassen zurückgeben können , und es

miissen hr also aus dem Verkehr M. 3,7 Mill .

zugellossen sein Der Silberbestand stieg um . 0

Mill . auf M. 35 Millionen , der Goldbestand

um den wieder schr beachtenswerten Betrag von

M. 25 Mill . auf M. 2447,7 Millionen . Ex deckt

jetzt 31 Prozeiit des Notenumlaufs gegen 35,3 Pro -

zent in der Vorwoche , und die gesamte Metall -

deckung der Noten stellt sich auf 37,5 Prozent

gegen 35,8 Prozent . Die Sümtlichen täglich ſalli -

gen Verbindlichkeiten weisen eine reitre Gold -

deckung von 28,8 Prozent auf gegen 26 , Prozent

in der Vorwoche .
UHinzahlungen auf die 3. Kriegsanleihe .

Auf die dritte Kriegsanleihe wurden in der Be-
Iichtswoche 332,8 Milhionen Marke eingezahlt , so -

daß 11628,5 Miktionen Mark , gleich 95,6 Progent

der Gesamtzeiclmumg eingezahlt sind . Die Inan -

Spruchmalune der Darlehnskassen für Zwecke der

dritten Kriegsanleihe ist um 188,7 Millionen auf

684,8 Mitnonen Mark zurückgegangen .
Amsterdamer Hüektenbörse .
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Ausfuahrvereinigung und Austftahrverbot
gür Stabeisen .

Zur Frage der Stabeisen - Ausiuhr

noch mütgeteilt : Die in der

Stabelsenwerlesbesitzer vom 53.

Kommüssion , die
Ausfuhrvereinigung

Wird uns

zür

Wirdl ,

Versammlung der

Januar eingesetzte

die im Prinzip beschlossene
Stabeisen

iuns Leben rufen S0ll , setzt mre Arbeiten weiter
dort trotz des inzwischen erfolgten Ausfuhr⸗

Mau rechnet da -

au Grund dessen alte Exportgeschäfte in

richt ist eine Ausfuhrstelle für Stab -

eisen bereits gegriündet worden . D. Schriftl . )

Eine Folge des Ausfuhrverbots wird zunäcirst

sein , daß die schwebenden Verträge nicht ausge -
liefert werden dürfen . Die nicht zum Export kom -

menden Mengen werden auf den Infamdspreis

drücken , der für Stabeisen heute schon um 5 Mark

zurückgegangen ist .

Neue Fabaksteuer in Sicht .

Wie die Vereinigten Tabalczeitungen in ihrer

neuesten Nummner melden , sind die Vorbe -

sprechungen der Regierung mit den maßgebenden
Personen des deutschen Labalgewerbes nun So -

weit gedichen , daß wohl in kurzer Zeit die end -

güllige Entscheidung ſallen wird . Ueber die ge -
nauen Einzemeiten muß vorläufig noch Stüll -

Schweigen bewahrt werden , doch ist das Blatt in

der Lage , mitteilen zu können , daß der Zigar -
rentabak 80 bis 100 Millionen mehr

a ufbringen soll , und zwar durch Erhöhung
des Zolles , wie auch des Wertzuschlages . Der

inländische Tabakbau soll dagegen geschützt wer -

den umd nur eine gamz geringiügige Mehrbe⸗

lastung erfahren . Was die Zigaretten anbelangt ,
s0 dürften sie wohl von einem Monopol verschont

leiben , zum mindesben für die Dauer des Krieges .
Auch die befürchtete Banderoleerhöhung wird

nicht kommen . Dagegen ist der Vorschlag ge -
macht wonden . die Zigarette in Form einer

Kriegsmarke zu versteuern , die bis 20 Prozent

des Detailverkauſs betragen soll . Eine ent -

sprechende Vorlage wird den gesetzgebenclen

Nörperschaften spätestens Anfang März zugehen ,
umd mau kamm nit Sicherheit darauf rechnen , daß

die neuen Steuern bereits am 1. April dieses

Jahres in Kraft treien werden .

Elektrizitäts . - G. vorm . Schuckert & Co, ,
Nürnberg .

Dem Bericht über die gestrige Hauptversamm -

lung ist noch nachzutragen , daß nach den Aus -

führungen des Generaldfrektors Geh . v. Petri sich

über die Lage der auswärtigen Unberneh -

mungen der Gesellschaft nicht viel sagen lasss ,

weil man selbst weuig Informalionen habe . Die

Umternelumergeschäfte im Auslande hatten unter

dem Krieg stark gelitten , aber die Fabrikationsge -
Schäfte der Siemens - Schuckertwerke haben sich

Schnell an die Kriegskonjunktur angepaßt und

durch einen gesteigerten Ueberschuß einen Aus -

gleich herbeigefühirt . Es habe sich gezeigt , daß

das Unternehmergeschäft außerhalb der deutschen

Grenzen mit gewissen Risiken verkenüpft sei . Die

Gesellschaft werde sich aber in ihrer Unterneh -

merpolitik nicht beirren lassen , sondern nach Be -

endigung des Krieges darin ſortiahren , jedoch
Werde in der Wahl der Länder und Ziele ihrer

Unternehmungen eine andere Orientierung erfol -

gen , wie sie sich aus clen Erlahrungen des rieges

ergeben llat .

Siemens & Halske . ⸗G. , Berlin ,

Unserem gestrigen Bericht über die Haupt⸗

versammlung tragen wir aus dem Vortrag

des Direktors Spiecker noch nach , daß bezüg -

lich der Monopolisierungsbestrebungen im Deut⸗

schen Reiche , sowie insbesondere in Bayern und

Sachsen , die Gesellschaft nur das Interesse liabe ,

daß der Absatz dureh gewisse Kanäle läuft . Obh

das nun Kommunen , Staat oder andere Kreise

sind , spiele keine Rolle , nur müsse der Absat⸗

Die Regularien wurden einstimmig genehmigt , die

ausscheidenden Aufsichtsratsmütglieder Geheimrat

Kirdorf und v. Siemenus wiecder und an

Stelle des verstorbenen Geheimrats Cönne , Pro -

ſessor Gelleimrat arries ( Kiel ) neu gewühlt .

Auhßennandel Großb ianlens .

Ueber den Außenhande ! Großbritanniens im

Monat Dezember und im Jlahre 1915

( egl . N . 11 v. 8. d. Mis. ) werden ſetzt dogende
Einzelheiten bekannt :

Der Wert der im Dezember eingelühr -

ten Waren beträgt 70 398 000 , Was gegen

das Vorjahr eine Zmahmte von 5,3 Prozent be⸗

deutet .

Der Betrag der Wiederaus fuhr wird miit

7 702 000 àusgewiesen , was einer Zunahme von

31,2 Progetit gleichkonunt .
imabgelaufenen Jahre bezifferte sich der

Wert der gesamten Einfuhr auf 853 750 000
( Zunahme gegen das Vorjahr 22,5 Prozent ) . Der

Wert der Ausfuhr betrug 384 647 000 ( Ab -
nahme 10,6 Prozentl . Wieder ausgeführt
wurden für 98 797 %0 ( Zunahme 3,4 Prozen9 ) .

Beziiglich der Einfuhr im Dezember

Wercen folgende Einzelheiten bekannt :
Die Einfuhr von Lebensmätteln hat gegen

das Vorjahr um 1 130 000 abgenommen . Die

Rohprodukteneinfuhr hat dagegen um

894 00%0 zugenommen , ebenso hat die Eimuhr

von Fabrikaten um 3882 000 zugenonmmmen .
Einzelheiten der Einfuhr :

In Tausenden
von Prozente

Speck 2182 — 2⁴. ⁴4

Margarine 723 ＋91 . 5

NKaffee 164 — 49 . 8

Kupfererz 316 ＋ 37 . 2

Weilzen 5609 ＋ 39 . 5

Weizenmenl 5²⁰ — 20³5

Gerste 7⁰³ ＋ 88 . 7

Hafer 960 ＋ 1303

Mais 220⁴4 ＋ 31 . 7

Baumwolle 5482 — 10 . 6

Baumw . Manufaktw . . 6⁴ ＋ 22 . 6

Hanf 272 — 35 . 8

Rohhäute 270 — 47 . 9

Eisen umd Stalil 960 ＋ 94 . 7

Rohjute 12⁴¹ ＋ 68. 7

Salpeter 3 — MN5

Petroleum 1277 ＋ 44

Reis 154 — 55 . 6

Nohgummi 2230 ＋ 21. 1

Leinsaat 40⁴ ＋ 67 .

Zuckerraffinade 1237 — 5ʃ. 8

Rolgucker 1009 — 67 . 8

Tes 160 — 43 . 3

Zum 3¹9 — 373

Holz 193¹ ＋ 68 . 9

Rohwolle 1754 — 44 . 7

Einzelheiten der Ausfuhr :
In Tausenden

von Prozente

Kohlen 3159 ＋ 21 . 1

Kupfer 2¹³ ＋ 38 . 9

Baumwollgarne 857 ＋ 64 . 8

Baumwolltuche 5209 ＋ 33 . 2

Eisen und Stahl 3513 ＋ 49 . 7

Juſegarn 6⁵ ＋ 86. 6.

Jutegewebe 163 ＋43 . 4

Maschinen 1474
Saatöl 128 17

Zuckerrafſinade 2⁴ ＋ 138 . 7

Rohwolle 341 ＋2378 . 9

Wollgarn 357 ＋. 618 . 2

Leingarn 50 22

Leinengewebe 3³⁵ — . 6

De Beers Consolidated Mines .

Aus Kimberley wird gemeldet , daß die De

Beers - Gesellschaft gleich nach Neujahr den Betrieb

der Wäscheeinrichtungen auf den Wesselton - und

Bulfonteinbleichen wieder aufgenommen hat .

Personalien .

Oberrheilnische Versicherungs - Gesell -
schaft . Mannheim .

Die Prokura des Herrn Geor g Kimpel ist

laut Eintragung in das Handelsregisten erloschen .

Warenmärkte .

Euglischer Höchstpreis für gereinigtes
upfer .

Die eiglische Regierung hat für gereinigtes
Nupfer einen Höchstpreis von 100 Pid . die Tonne

kestgeselzt und den Verbrauchern verboten , mehr

als 30 Tommen in einem Posten auzukaufen . Der

Preistreiberei an der Londoner Metalbörse hat

diese Verlüigung ein Ziel gesetzt . Am vergange⸗
nen Freitag würden flir gereinigte amerikanische

Ware füür rasche Lieferung 116 Pid . gezahlt , Wäh -

rend die englische Regierung kürzlich noch etwia

100 000 Tonnen auf Abruf Während des laufenden

Jahres zu 21 Oents das Pfund zu faufen ver -

mochte und dadurch instandgesetet wurde , den

Erzeugern von Kriegsbedarf das Kupfer àu 100

Pfd . die Jonne zu überlassen . In Erwartung der

erwähnten Verfügung wien gegen Schluß der

vonigen Woche Standard - Kupfer 3½ Pfd . fiir

greifbare Ware , 28 Pid . für spätere Lieferung und

2 Pid . für gereinigte Ware .

Werlrung des dentschen Petroleum -
Dbedartfes .

Mit Ende dieses Monats erloschen die Abmach -

ungen , Welche hinsichtlich der Lieferungen von

Petroleum und gewisser Nebenprodukte aus

Oesterreich nach Deutschlaud gelroffen worden

sind . Die Durchfiirung dieser Lielerung war von

der staatlichen Entbenziuierungsanstalt übernom -

men worden . Die jetzt im Zuge befindlichen Ver -

handlungen bezwecken , für die Zeit bis Ende

Juni die Lieferung von Petroleum nachi Deutsch -
kand sicherzustellen . Im Gegensatze zu den frühe -

ren Vereinbarungen dürfte laut Neue Freie Presse

die Lieferung zwischen der staatlichen Ent⸗

benzinierungsanustalt und gewissen Naf -

kinerien , die für den Transport nach Deutsch -

land geogtaphüsch güustig gelegen sind , aufgetellt

werden . Es ist beabsichitigt , für den Monat Febr .

und Närz je 15 000 t und für den Zeitraum April

bis Ende juni je 11 000 i im Monat nach Deutsch -

UAnd zu bringen . Ein Teil dieser Lieferung wird

von der staatlichen Fabril , der andere von pri⸗

vaten Raffinerien übernonmen und unter Mitwir -

—

Mannbheimer Viehmarkt .
Amtl. Berloht der Direktion des städt , Schlacht - und Vieates .

Mannheim , den fO . Janmar 1916 .

Preis für 50 Nle
Ledend - Seaeg⸗

d. Aimdler .
mn) Ochsen 7535 St . 6

a) vollflelschige , ausgemästete höchsten ] von- —bis von —bls
Schlachtwertes , die noch nloht gezogen
haben ( ungeſoohtt ) ) ) 77 ) 75 —7 138. —7.

b) vollfleischſge , ausgemästete , im Alter
Lo eeñn —1 130. —152

0) junge , flelsohlge , nloht ausgemästste 1

1 15 Altere ausgemästete 65 —68 ( . —725
381 70 9 10 gee e e e eee eee nee

10 Farren ) 805 81.
a) voftflelsohige ausgewachsene göchsten

Schlsohtwertes —2 128 —12⁴

5 nders 118 —424
o) mäbig genährte junge und gut genkbrte

„ 5 „

0) Föbrsen 174 St .
8) vVollflelschlge , ausgemästete Färsen

Sohlachtwertes 68 —78 180 . 1⁴⁰
b) vollfleisohige , ausgemästete Klihe

nöohsten Sohlachtwertes bis 2u 7 jahre ] 82 —88 f28 . —488

c) ältere ausgemästete kube und wenlg
gut entwlokelte lüngere Kuhe und Färsen

57 —

Gen 801 1 Juumg -
ehn [ Fresser ) — St . ̃

d) mädig genährte Kühe und Fürsen — 103—10
) gering genäarte Kuhe und Färsen 36 —48 80. —90

I . Kälber 465 88 .

5
felnster Hat —55 8

einste Mastkülber 83 153 —
o) mittlere Bast - und beste Saugkälber 2 825 8
d) geringere Rast - und gute Saugkülber ] 33 —80 148 —450
e) geringere Saugkilbver 51 —87 1388—4765
Eüd. Schafe .

a ] Stallmastsehale St .
a) Bastlämmer und jungere Hasthammel — —
b ätere Nasthammel , geringere Hast⸗

ſammer und gut genängte junge Sohafo] 51 —58 108 —112
oh mäßig genährte Hammel und Sonefe

( erzsdhafe ) ) ) : . . — 82
b) Weidemastschafe 618St .

a) Nastlämmer 3 — —
b gerngere Lämmer und Sohafes

10 . Sehwrelne 304 St .
a) Fettsohwelne Über 150 Kkg G8 Ttr. )

Lebendgewioht — 5
b) Sohwelne von 120—180 Kg

2 300 Pfü.) Lebendgewloht 12586 5
09 Sohwelne von 100 —120 Kg

240 Pfü.) Lebendgewioht 11686 18³
d) vollflelschige Sohwelne von 80 —100 K9

( 160 —200 Pfd. ) Lebendgenoht 100 1³8
e) Lollflelsohige Schwelne unter 80 Kg

( 160 Pfd. ) Lebendgewiot 93 119
DSen 5 108 120832

Auberdem zugeführt und bezahſt Jür das Stüek :

Luxuspterde 00 Stok. 000 —0000 Ferkel 000 Stuo .
Arbeſtepfö . 0 „ 000 —0000 zlegen 11 18 —44
Pferde 00 St. z2. Sbhl. 00—000 Zloklein — „ —00
Milohkuhe 000 Stüok 900—00 Lümmor 00 00 00

Zussmmen 2937 Ssnick .
25

Handel mit Grobvieb , Kälbern und Sohwelnen sehr ſedhan .
Rarkt geräumt .

Konkurse .

Eahlungseinstellungen im Ledergewerbe .

In der GHubigerversanumlung der zahlungsun -

fähigen Schuhfabrik Th . Meller u. Co . in Frane⸗

furt - Bockenheim wurden , nach dem Ledermarkt ,
die Verbindlichkeiten auf 1 900 000 Mark Heziffert ,
einschlieglich einer gedechten Forderumg der

Darmstädter Bank von 400 000 Mark die ange -
tochten wWerden soll . Die Vermögenswerte be⸗

twagen 200 000 Mark . Im Zusammenhaug damit

ist auch die Lederhandhung Reinig u. Co . in Ber -

I in Zahlungsschwierigleiten geraten ; ckhie Ver -

bindlichkeiten betragen 280 000 Mark .

Letzte Manslelsnachriemten .

WIB . Wien , 10. Jan . ( Nichtantlich . ) Der

Umrechnungskkuns fün Zahungen facht

dem deulschen Relche ist bis auf wwiteres mit Mä .

100 für 140 Kronen ſestgesetzt .

Ueberseelsche Schlffs - Telegramme
Molland - ⸗Amerika - Linle RBotterdam .

Rotterdam , 9. Jan . Der Dampfer „ Rotter -

damé , am 28 . Dezember von Newyork , ist heute

Vormittag angekommen .

Mitgeteilt durch die Generalagentur Gundlach
& Bärenklau Nachf . , Maunheim . Tel . No . 7215.

ieeeee

Schlfferbörse zu Dulsburg - Ruhrort .
bulsburg - Ruhrort , 10, lan . ( amtliohe Notlerang en is

nark für die fonnel . Bergfahrtfrachten : naeh Coblen :
. 00, St. Goar . 58, Singen . 50, Malnz - Austavsburg . 25,

Hainplaſze bis Frankfart a. N. 1,38, Mannheim 1725 Karispuhe
140, Lauterburg 1,50, Strabburg L. E. 15 . — Schlepgiökne
naoh Goblene —. —, St. Goar 0,70 —0,78 , aigen 0,00—0,00 Malnz.
Gustavsburg 10. 4,20 , Nafnplätze dis Frankfurt à. K. . 00—0,00 ,
Hannheim 120. 1,30 , Karlsruhe 0,0 , Lauterburg 000,
J. Eis 0,0 , ralfrachten (fur Koblenladungem Mk. ; Jie
. 34. - . 68, Arnheim . 40. - . 00, Utrseht . 45 —Gguda 2 48 . . 00 Felden

2,700,00 , Sohiogam . 45, 8Gravenhage . 30. —. 50, Tesland . 80.
Zevenbergen 2,15 —. —, Doesburg . 05—. 00, Langeteaat 285 .
Frlestand . 00. 305. Brüssel . 00. Rotterdam . 10—. 15. Leer-⸗
dam . 45, ' Bosch . 00—245, . Breda 230. Amsterdam 260 .
Steenbergen . 352 . 0 .
— — — — — — — —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat ſan .

Pegelstation vomf Datum
knein 6. 7. . [ .J 10. 11 semerkangen

Hünſngen ) . . 022724 2448 233 Abends 6 Uhr
ehl ! , 4330 3½ 2 . 0 Hachm. 2 Uhr
Haxau , .07 . 98 . 96 . 08 . 11 . 02 Hachm. 2 Uhr
Mannheim . 65 . 51 . 43 . 56 . 67 41 Korgens ?Uhr
Mainz 1 192 1 . 88 208 . -B. 12 Uhr
Kaub 32 30 . 2 . 38 . 49 Vorm. 2 Uhr
Köln . 60 . 94 . 92 1 Hachm Ubr
vom Neckar : „
Rannheim . 03 . J0 . 68 Vorm. 2 Upe
Helldronn . . 45 18 Vorn. 7 Uhr

Verantwortlichk :

Für Politik : Dr . Fritr Goldenbaum ;

für Kunst und Feuilleton : I. . : Dr . Fr . Goldenbaum ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitunge

I. . : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für den Handelsteil : Dr . Adolf Agthe ;

für den Inseratenteil und Geschäftliches ; Eritz Joos ,

Druck und Verlag der

Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. mn. b. II .Die Gesdmtadstuhe bezifferte sich aut

33 948 000 E und t um 29f/ Proment auge -

en 17 kung der „ Olex “ in Deutschland abgesetet werdlen . Direktor : I. . : Julius Weber,
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Am Mitim ch, den 12.
d. Mts en w

36in

bis 11 Uhr vorr nitt
Wagen der Linie 2 und 10
vom Waſſerturm ab über

Planken⸗Breiteſtraße nach
richsbrücke ge⸗

Die Wagen in der Rich⸗
tung Friedrichsbrücke nach
dem Hauptbahnhof , Gon
tarbplatz bezw . Viehhof⸗
ſtraße fahren über den
Friebrichsr Sta02

Manunheim 8. Jau . 1916.

Straßenbahnamt .

1 Nerz⸗Welz emit 2 Köpfen u. 4 Schwei⸗
ſen am Samstag morgen
1½7 Ußhr von Tatterſall bi
Bahnhof . Abzugeben gegen
Belohn . Gutemannſtr .16.

14077

Schwarzled . Damenhand⸗
taſche mit Geldinhalt und
perſönlichen Andenken ,im
Zuge von Heidelberg nach
Maunheim Freitag nach⸗
mittag 7. Januar 3,81 hier
eintreffend , liegen gelaſſen
Gegen hohe Belohnung
abzugeben bei

Frau v. Aendt ,
Mienſtraße 3, Heidelberg .

Armer Soldat

Portemonnaie
mit Inhalt 30 Mk . und

1 MhahnetUrlaubskarte
von Heidelbergerſtr . bis

Marktplatz , Planken ver⸗
loren . Abzugeben gegen
Belohnung Fundbütro .

56544
Ein brauner Pelzkragen

v. Bellenſtr . bis Renners⸗
hofſtr . verloren . Abzugeb .
gegen Belohnung Weber⸗
ſtraße 5IV . Reinhard .

U1LII
inzelluntenißt

für Damen )
im Maſchinenſchreiben
und Stenographieren .

Gründliche Ausbildung .
Mäßiaer Preis . Näh . bei

Frau Joos , E , Ia .

Spruch⸗und Nachhilfe⸗

56528

7

welche 70 r die Zukunft ihrer Kinder in
( Ausstener , Militärdienst - Studiengelt

Versicherung ) vorsorgen wollen , t

Kais. Königl. priv. bie

Kluge vörsot

Lebens - und Aussteuer - Versicherungsanstalt a. G.

Heimsparbüehsen
Zahl der Policen Ende 1914 :

Versicherungskapita

Che
prak tischer Weise

8
eten dem

gla-Verein
bei .

System .
220838 mit Mk , 286 Milllonen

Aktiva Ende 1914 : 836 Milfonen Wark .
Reingewinn pro 1914 : Mark 888 622 . —

Zweigniederlassung München , R
Vortretung :

Inflermarkt 10.

Neinrich Mauxer , Mannbhelm - Käfertal ,
GArauer Weg 2 .

*
stalt
Nervenleiden , wobel auch das Herz sta
Wwar. Der Erfolg war gleich im Anfang

＋
Jeh bestätige hiermit beili Herrn Königs , Lichtheil - An

Hannheim eine Kur unternommen zu haben betr
Tk mit angegriffen
schon ein grosserund konnte ich bald wieder meinem Geschäft voll und ganz

vorstehen .
meinen besten Dank auszusprechen .

Darum fühls ich mich veranlasst , Herrn Königs

J . Wolf , Schneidermeister , Rheingönnhelm .
Nähere Auskunft über Behandlung chron . Krankheiten

sibt , die 1541

Lientheilanstalt Königs 9 .

Telephon 4929E

Sraitesttabe F l, 4

Strassenbahnhaltestelle Kaufhaus .

Telephon 4329 ＋*

Wollwaren

We
1 —

ab Stagtlich ge⸗unterrich „ prüfter Mit⸗ 82 ee 4
telſchutlehrer ert . Unterr .
in Frauzäſ . , Mathematik . 85 *
Setech , Engliſch , Latein , 2

N
2Griech . ꝛc. Vorber . f. alle 4

4* der Mittelſch .3. Ein . .
u. Abitur . Pr . p. Et. 2 M.

ſſichtig . d. häusl . Arb . 045.
Monatspr . 58488 be 15 en en 20 2

Näh . Pr . St . Velſch , 2
— — 5 Unhaber : Heinrieh Gtock )

8
2

FN e 4letxt L. 4 , 16 Sismarokstrasse Tel . 1815 . ] f
1 77 7722 22 8 Tch bitte dringend , genau auf meine Firma und 0

f Adresse zu achten , um Verwechslung mit meiner 2Schönschreib⸗ 8 trüheren Firma Hch . Glock G. m. b. H. zu ver - 35 8 G vermeiden , in der jeh heute weder tätig noch
u. Handelskurse

2 irgendwie beteiligt bin , obwohl sie zu meinem 25
Füralnnerutden Altertelassen, Bedauern noch meinen Namen führt . 9005
Lehrplan gratls .
Gebr . Anthraeit Bündelhelz Molzkohien

— „ 8 56420

Klntsekmferct Wilommonste Liebesgab Huſt nun 56545
8 u E

M . Kleinſchmitt ,
Dipl . Klavlertehrerin .
Mannheim⸗Neckarau ,

Aapierleirerig
95. Tel . 3804 .

erteiltMlapierlehrerinriat
Unterricht , Beſond Sorg⸗
falt auf Ausbildung des
Gehörs . 17. Zuſchr . unt .
Nr. 14062a . d. Geſchäftsſtelle .

Nachnkeſtunden in all .
Fächern ert . Student

des Lehrfaches . Angebote
unter Nr . 14084 an die
Geſchäftsſtelle ds Blattes .

Ticht. Malhematſtzer
d. Nachh .f. Oberſet . ,Realg .
geſucht . Zuſchr . m. Preis
u. Nr . 14075 g. 5. Geſchäftsſt .

Nachheafe in Mahemalil
erteilt Schüler . Oberſtufe .
Zuſchr . erb . unt . Nr . 14015
an die Bl .

. —
menatlich kosten Privat -

Abendkurse in 08

Schreizmaschinen
schreiben

Tehnfinger - System , auf
allen gangbar . Maschinen,

auoh Tuageskurse .

Frieurich Schlecht
Telephan 30n

14 . 8 0 . ,1

igaretten -

zu Ungros - Preisen .

FUrstengold 2½ Pig . 100 Stück . 30
Emsino 2½ Pfg . 100 Stück . 80
Sasino 3 % PIg . 100 Stück . 10
Casine 8S Pig . 5 100 Stück . 90

Alles mit Coldmundstüek.
ILleferung nur gegen Nachnahme oder Vor -

einsendung . Anuswärts zuzüglieh Porto . 48219
Bel Bestellung von 500 Stück franko .

Rosengartenstr .
rel . 880 MAlDreich ee

Kein Laden .

Automatische pistolen
System Brownlng , von

Ak, 38 . — an

NRSVolyer 804

Taschenlampen

Dlana -Lufigewehre. W sohnellstens

Karl Pfund Nachf .
, 80 . Haltest . Vir toria . Tel . 2283 .

eeeeeeeeeuremmnmnnumn ſuiume ,ae Bücher und Zeltschriften .

Kodlerne Leibhi Hothek
kfür täglich 1 Band

Für monatlich Mk . . —, für zährlich Mlk . 8

8 Herters Buchhandlung
segenüber der Jngenleurschule O 5, B (Tel. 2242)

eeeeeeeeeeeeeeeees

Feede

8

85

ea. 10
Pfd .

A

- W . Bonbons
8 jeben Huſten .

80, 50 u. Apothek .

Sohwachefaugen
werden nach dem Ge -
brauch d. Tyrol . Enzlan -
Branntweins sehr ge-⸗
stärkt . Derselbe ist zugl .
haarstärkendes Kopf - u.
Antlseptisches Mund -
Wwasser . Gebr . Anw . grat .
Glas Mk . 1,80 . . 80 .
Rp . Destillat v. Enzian -
Wwurzeln u. blüten . 840

Nurkürsten-Drogerie
Th. von Eiehstedt .
N 4, 1/14 , ( Kurfürstenh ) .
Ein Versuch überzeugt .

Nußb . Büfett , Anszieh
tiſch u. 6 Stühle tadellos
erh . für Mk. 180 zu verk .
Stadler 8 155N Werkſt .

Piachwwaller Salon
gut erhalten billig zu vk.
Möbelhaus Weidmann ,

L 13,

Kinderkorbwagen faſt
. F erſen. 2.

100¹¹

Bekauntmachung .
In der im Sa ! Mittaghlatt veröffentlichten

Bekanntmachung . betreffend fſung von Schuld⸗
verſchreibungen der Stadt Ma üinheim muß es heißen :

5. Von dem 3½ % Amehen des Jahres 1898 :
Lit . B Nr . 126 ( anſtatt 12) .

Einladung .
Zur Verſammlung des Bürgerausſchuſſes wurde

Tagfahrt auf S8

Dienstag , 25 . Jantzar 1916 , nachmittags 4 Uhr
in den Bürgerausſchußfaal des Rathalſes anberaumt .

Die Tagesordnung enthält folgende Gegen⸗
ſtände :

1. Beitritt der Stabt Maunuheim zum Kriegs⸗
hilfsverein Baden für den Kreis Memel .

2. Sonderbau für weibliche Geſchlechtskranke
beim neuen Krankenhaus .

3. Einrichtung eines ſerologiſchen und chemiſchen
Laboratoriums , ſowie einer zentralen Röntgen⸗
anlage im Kranlenhausneubau ,

6. Voranſchlag des Gcoßh Hof⸗ und National⸗
theaters für das Jahr 1916 bezw . die Spielzeit
1918/17 .

Abonnementspreiſe im Großh . Hof⸗ und
Nationaltheater .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausſchuffes
werden zu der bezeichneten Verſammlung ergebenſt
eingeladen .

Zu Ziffer 2 und 3

N

der Tagesorönung ſind am
Tage der Sitzung , und zwar ſchon von vormittags
ab. Pläne zur Einſichtnatzmme für die Herren Mit⸗
glieder des Bürgerausſchuſſes im Sitzungsfaal aus⸗
gehängt .

Manuheim , den 8. Jauuar 1916.

Der Oberbürgermeiſter :
Dr . Kutzer .

Klemann .

Einladung zur Ernenuerungswahl in den

Stiſtungsrat des Katholiſchen Bürgerhoſpitals .
Die Dleuſtzeit der Stiftangsratsmitglieder , Herren

1. Kommerzienrat Auguſt Imhoff ,
2. Architekt Joſef Kuld

iſt abgelaufen ; es hat deshalb eine Exneuexrungswahl
auf eine ſechsjährige Amtsdauer ſtattzufinden .

Weifter iſt anſtelle des Herrn
Gr . Amtsgexichtsdirektors Jofef Gießler ,

der infolge ſeiner Verſetzung nach Mosbach aus dem
Stiftungsrat ausgeſchtieden iſt und deſſen Amtszeit
ebenfalls abgelauſen wärz , ein Erſotz zu wählen .

Die Wahl erfolgt nach § 21 des Stiftungsgeſetzes
durch den Bürgerausſchuß mittels geheimer Abſtim⸗
mung und zwar aufgrund der vom Stiftungsrat und
Stadtrat gemeinſchaftlich aufgeſtellten und vom Großh .
Bezirksamt genehmigten Vorſchlagsliſte , welche
ſolgende Namen enthält :

1. Kommerzilenrat Auguſt Imhoff ,
2. Joſef Kuld , Architekt ,

r. Friedrich Moekel , Rechtsanwalt ,
4. Joſef Sehmann Profeſſor ,
5. Louis Göhring , Juwelier ,
6. Dr . Hermann Nerlinger , prakt . Arzt ,
7. Heintich Leonhard , Inſtallateur ,
8. Hubert Lill , Hoſphotograph
9. Johann Gremm , Buchbruckereibeſttzer.

Zur Vornahme der Wahl haben wir Tagfahrt auf
Dieustag , den 25 . Jannar 1916

nachmittags von 8/ —4½ Uhr
in das Rathaus (N 1) II . Stoc , Fimmer Ner. 18
anberaumt und laden hiezu die Mitalieder des
Bür unter Zuſtelung eines Wahlzettels
ergebenſt ein .

Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und

51 mit keinem Keunzeichen verſehen ſein ; ſie
ſie ſollen ein Quartblatt , ſowie ein Viertel des nor⸗
malen Aktenbͤgens von 98 zu 42 om groß und von

mittefſtarkem Schreibpapier ſein und ſind außerhalb
bes Wahllokals mit dem Namen derfenigen , welchen
der Wäßbler ſetne Stimme geben will , banöſchreftlich
oder im Wege der Vervielfältigung zu verſehen .

Maunheim , den 8. Januar 1916. S
Der Stadtrat :

Dr . Kutzer . Klemann .

Bekanntmachung .
Verkauf von Auslandsbutter betr .

Am Dienstag , den 11 . und Mittwoch , den 12 . ds .
wird in den nachſtehenden Geſchäften hollänviſche
Butter zum Preiſe von . 72 Mk. für das Pfund

abgegeben:Städtiſche Läden : 4 1
11 4, 26

, 10
Schwetzingerſtr . 118
Traitteurſtr . 59
Rheindammſtr . 17
Alphornſtr . , Ecke Mittelſtr .
Langerötterſtr . 56

Amend , Michgel , Elfenſtr . 27
Lexa , Karl , Moltkeſtr . 3
Baumann , Anna , Eichelsheimerſtr . 32,
Carbin & Hambrecht . J 3a
Schenk , Markus , e lerk 5
Kiefer , Adolf , Gontardſtr . 20
Elermann , Ottilie , 88
Seininger , Philipp ,1 3
Friedebach , % Sebelicfr⸗ 2
Schreiber , Johann ,I I, 6
Schuſter , Gmanuel , Neckärau, Neckarauerſtr. 72
Lang , Johann , B 1, 14
Wittner , Philipp , 8 6, 48
Dilling , Abolf , Windmühlſtr. 9
Gebert , Peter Wwe . , Jean⸗Beckerſtr . 5
Konſumverein
Thomas , Otto , Seckenheimerſir . 82.

Manuveim , den 10. Fauuar 1916.
Städtiſches Preisprüfungsamtz

Dr . Hofmaun .

Bekanntmachung .
Zur Einführung in die Zubereitung der Klipp⸗

und Salzfiſche werden auch in dieiem Jahre

Fiſchkochkurſe für Jrauen
yſtattfiuden und zwar S10

a) am Donnerstag , den 13 . Januar ds . Js . ,
abends von —10 Uhr in den Schultuchen
der Humboldtſchule und Mollſchute . Anmel⸗
dungen werden dortſelbſt von der Haus⸗
haltungslehrerin jeden Tag von 11 —12 Uhr
vormittags und von 4 3Uhr nachmittags ent⸗
gegengenommen .
am Freitag , den 14 . Jannar , nachmittags
4 Uhr in der Schulküche der Woylgeiegen⸗
ſchule . Anmeldungen können daſelbſt ſeden
Tag vormittags von 11 —12 Uhr erſolgen .
am Montag , den 17 . Januar , nachmittags
4 Uhr in der Küche der Kochſchule für Frauen
und Mädchen in 8 lalte Dragonerkäſerne ) .
Anmeldungen zu dieſem Kurs werden jeden
Tag von 11 —12 Uhr vormittags und

5 —5

D—

0

Uhr nachmittags im Rathaus N 1, 2. Stock ,
Zimmer 51, entgegengenommen .

Mannheim , den 3. Jauuar 1916.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Pliuter . de .

Evangeliſch⸗proteſtantiſche Semeind .
Dienstag , den 11. Januar 1916 .

Trinitatiskirche , Abends 8 Uhr Kriegsandacht ,
Stadtpfarrer Achtnich⸗

Trobh. Bet-B. Aatenal-Theater
MANNNEIN .

Dienstag , 11 . Januar 1916

5. Volhsvorftenlung zum Einheitspreis
( 40 Pfeunig der Platz )

Goethe⸗Abend
7 22

Die Geſchwiſter
Schauſptel in einem Aufzug von Goethe
In Szene geſetzt von Richard Weichert

Hierauf :

Stella
Ein Schauſpiel für Siebende in 5 Aufzügen von Goethe

( Faſſung 1775)
In Szene geſetzt von Richard Weichert

Kaſſeneröff . 7½ Uhr Anf . 8 uhr Ende geg . 10 %½ uh

Nach „ Die Geſchwiſter “ und dem 3. Akte von „ Stella “
größere Pauſen

Am Großh . Boftheater
Mittwoch , 12 . Jaunnar . A 28 . Mittlere Preiſe ,

Cos men

Anfang 7 Uhr .

18 Nur noch
Apolle - Theater rage

1 Neujahrsprogramm !

Palast - Theater

Von Dienstag bis einschl . Freitag

5 Akter . Dns pöpchologlsche ütsel ! 2 Akter .

Die Doppelnatur.
Kriminal - psychologischer Boman von

Balduin Groller - 4

* Fesselnd !ee eee
e

Aae

3 Akter

Gastsplel des Komfkers

Albert Paulig J hef : en

Ain Irhe al

Entsüchend :

8 Akter

eeeeee

Jonsationefl! Fabeſhaft spannend ! Soensaiongll !

ASAkter SAkter

Schulddos verdächfigf
Soziales Drama in 3 Akten .

Anehzt dem Kanthaus —J 42 Hauptpost.
900²

Stabtſparkaſſe (Bezirksſparkaſe) Ladenburg
( im Rathaus )

unter Bürgſchaft von 6 Gemeinden ;

Aunahme v. Spareinlagen , 4%tägl . Verzinſung
Auch koſtenfreie Einzahlung auf Poſtſcheckkonto 5444
Karlsruhe und Girokonto bei der Badiſchen Bank

Maunheim . 436665

Auszug aus dem Standesamtsregiſter
von Mannheim⸗Jendenheim .

Deg .
14 Tagner Frang Joſ. Gumbel u. Kath . Klamm .
21. Stuckateur J . u. Anng Schertel ,
25. aaner L. W. Becker u. Eva Joſ. Franz .

5 5 1
Maria Magd . Pfeifer .

ſulche 5 Placke u. Jucie Llſcher.
31. Kutſ 85 u. Eliſe Walter .

Getraute.
Schmied Anton Mathein u. Luiſe Hecker .

„ Tagn . Frz . 5 Gumbel u.
—8 Klamm .

8 Stückateur N nna Schertel .
Tagner 8 5 n ria Magd. Pfeifer .
Friſeur Irg . 15

W. Placke u. Luecie Liſcher .
31. Kutſcher Fr . W. Spreng u. Gliſe Walter .

Geborene .
6. Maurer J . Vierheller e. S . Edgar Karl ,

Geſtorbene .
„ Robert Martin , S . d. e Arbeiters Val .

Biedermann , 2 M.
Auf dem Felde der Ehre gefallen .

9 . 15. d. verh . Wilh . Bruno
Riesner , Vigefeldw . ,45

„ 9. 15. d. leb . Bautechniter Emit Gumbel ,
Unteroffizier , 28 J .

20. 85 14.8
Walter Rud . Erwin

8 1. derh. Seſchäfte füihrer
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über⸗PorkritnaleriWee,
Aufträge aller Art , auch
Vergrößerung nach Photo⸗
graphie von Gefallenen .
Weberſtr . 5IV.3

14057

Tächt . Schneider empftehlt
Lſich im Aufertig . feiner

nzige nach Maß , Garant .
für tadelloſen Sitz u. bill .
5Berechnung . Adam Waldi ,
T 4, 2, 4. Stock r. 14037

Schneiderin empfiehlt
ſich in u.

ſpr . - 4Uhr

außer dem Hauſc . 56528
B tr . ⸗Fuchsſtr . 4,

Poſtkarte genügt , 2. St . .

Kähmaſchinen
aller Syſteme werden fach⸗
männiſch u. bill . repariert ,
in und außer dem Hauſe ,
Poſtkarte genügt , 56196

Knudſen , I. 8 , 2 .

Del bſt dle Wec ſchlechteſte
A85 wird tadellos repar .
Federn u. andere Repara⸗
turen zu bekannt billigen
Preiſen m. 2fähr . Garantte

H. inger Uhrmacher u.
Uhrenhandig .

H2,16/17 , neben Marktplatz
98903

Grauer , gebr Iuf. „Mantel
zzlt kauf gef. Ang . u. Nr . 14047

an die Geſchäf tSſtelle 5. Bl .080
ſöwie Platin werden von

Spezlalſtrma zu noch nie
dageweſenen Preiſen auch
non Händlern angekauft .
Zahle per Stück bis M. 20
Nur dieſen Mittwoch ,
den 12. Jannar von —5
Uhr nachm . Hotel Etzel ,
Heidelbergerſtr .1.St . 2479

Ein Speiſezimmer
zu kauſ . geſ . Ang . u. 56559
d. d. Geſchäftsſtelle d. Bl .

Gebr . aber guterh . zieml . kl.
Dahn : mit guteFahrrad Bereiſg.
zuu kaufen geſucht . 56555

Einhorn⸗Apotheke .

Alte Feilen
„ Drehſtähle

jedes Onantum kauft

L. lungmann —

Stockhornſtr. 54 Tel . 4249

Kaufe beſſere , getragen

Hetren⸗ l . Damenfleider
Schuhe und Stiefel , Zahle
die höchſten Preiſe , 55198

L. Herzmann ,

regul . Preiſen . 65597

Setr . Klel-

Goldberg jr .

Möbel . ſ . w. Poſtkarte

Mf⸗ und Verkauf

Platin ,Gold, Silber kauft

E E, 12 . Tel . 4298 .

Margulies , R 4 , 15 .

def, Schune

Mittelstr . 77. 428

genügt . Komme nach

Möbelu . Pfandſcheine

Brym ,T2, 16, part . 54779

Gekt. Kleider

0
dis nöehston

b
Mödel,

Zahle die höchſten Preiſe

auswärts . 37¹³

Fillinger , 8 6, 7, Tel . 4337
75407

Ankauf von Möbeln u.

Schuhe , Möbel kauft zu

preiss ſiur

Zahngebisse ele.

für getr . Kleider ,Schuhe ,

Fran Roſenkranz , D 4, 11 1V.

Alte Gebiſſe

Pfandſcheine . 56955

M . Neu ,

ee
27 III . Techls

Für Lazarelk
Hobelbauk , Schraubſtock
u. and des Werkzeug leih⸗
weiſe oder gegen kleine
Vergütung geſucht . Ju⸗
ſchriften erb . unt . Nr . 56497
au die Geſchäitsſtelle d. Bl .

9
Der größte Zahler

für getr . Herrn⸗ u. Dauten⸗
( leider , Schuhe n. Möbel
Poſtkarte oder Tel . 7048
Schwetz ingerſtraße 149 ,

M. Voldberg , 54775

Man bringt und man

welche d

Gummi , ſämtliche

Bitte aufpaſſen und nicht durchlaſſen !

beſteut : N K 4, 4

Die Ankaufftelle zum fliegenden Wachtel
te genaueſten Tagespreiſe für

Kleider , Sumpen , Zeitungspapier , Neutuchabfall ,
Sorten

Keller⸗ und Speichergerümpel ꝛe0 onſtiges Alt⸗
Material , ſoweit keine ſe nehe 992155

3218

Säcke , Schuhe ,

Alt⸗Metalle , Möbel ,

Müimfele H3 , 7 Laden
alte Fahrradſchläuche , per kg Mk . . —

alte wollene Strümpfe hohe Preiſe !

gebrauchte Säcke ſehr hohe Preiſe !

Jedes Quantum wird angenommen !

e bekannt

Säcke , ganz
jedes

Ankaufsſtelle
Quautum wird

e Fahrtad⸗Schläuche p. Kg. ) M.

Alte wollene Strümpfe
hohe Preiſe .

Geſchirr⸗ Zinn u . Rohr⸗Zinn
zu höchſten Tagespreiſen . 3459

und zerriſen,
angenommen .

nur T 2 ,
Eckladen .

15 und 7,5 PS .

zu verkaufen . Zuſchriften unter Nr . 44010 an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Verkauf

Wenig geb auchte

Elektromotoren
Fabrik AEG

Kochlen
prima gebrochene , auf
40 —90 mim abgeſiebte
rheiniſche Braunkohle für
Induſtrie und Hausbrand
liefert überallhin für 140
Mark die 200 Zentner
frachtbaſis Mannheim .

Fritz Walterfang ,

5 18.

Herren⸗ 1 Damen⸗
Fahrräder , 5 gebrauchte
Nähmaſchinen . Piſter ,
Lange Rötterſtraße 16 .

56050

Elektro⸗Motor , 3 P . . ,
220/125 Volt , 960 Touren ,
1 Schmirgelf chleifmaſchine,
1 eiſ . aen . zu verk⸗
H. Janſon ,

8

Schreibmaſchne
gebraucht , Mk . 150 . — mit
1 Jahr Garantie ſofort zu
verkaufen . 56471

Mannheim , P 5, 3 J.

Klein geſchnittene⸗
Brennholz

2 Waggon ( feuerrecht )
pro Zentner Mk. . 20 ab
Waggon hier zu ver⸗
kaufen . 12541

Gewehrſchaftfabrik
Edenkoben .

Hanfbindfaden
4000 Kilo 3 Draht 27 Kran
und einige andere Reſt⸗
partien , belegſcheinfrei an⸗
bietet Georg Sauer & Co. ,
Hersfeld ( . ⸗N. ) 16877

Hanſbindfaden
3 Draht 2 T7 R

gegen Belegſchein billig
abzugeben . 16879

Georg Sauer & Co. ,
Hersfeld ( H. . )

Ein 1
Na

66461

Teppiche u. Vorlagen
8u abgugeb .

Binzenhöfer ,
Angartenſtr . 38.

Faſt neuer

Auzug n. Ueberzieher
( Maßarb . ) zu verkaufen
56500 Meerfeldſtr . 16,IIIx .

Sehr gut erhaltene , akte
8 2

Geige
preiswert gu verkauſen ;
A 3 , Ta ,2 St . rechts .

1 vollſt . Schlafzimmer ,
1 Schreibtiſch , 1 Tiſch ,
1 Seſſel als Chaiſelongue
verwendb . zu ve . N 3,11IV .

14039

Ein gebrauchter aber
noch guter 14032

BHerd
iſt billig abz ugeben .
Jungbuſchſtraße 97 IV .

1Vertikal⸗Regifſralur
mit 400 Mappen zu verk .

Nr . 14031

d. 5t. 8 .8 . .
Damen⸗ And Rinder⸗

kleider ans gutem Hauſe
billigſt zu vk. B 7, 7bprt .

14035

VBollſtändiges , gut erhalt .

Bett für 50 Mk. zu
verkaufen ; : A885

5 57
8,

. Ste

Brillant⸗Ring
mit reinem , weiß. Brillant
für 35 Mk. zu verk . e1
Sommer , 4 , 1, III .

Größere Poſſfen

Farben
trocken n. in Oel , ſowie
Lacke de. zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . 56547
au die Geſchäftsſt . ds . Bl .

Möochagon Salon
zu verkaufen . 56550

L. 11 , 27 2. Etage .
Elegante

Speifezinmereinrichtung
( Eiche ) zu jed . annehm⸗
baren Preis abzugeben .

Binzenhöfer ,
Augartenſtraße 38 .

2 gebrauchte Handwagen
billig

2 8
vertaufen . 14073
11, parterre .

1kompl . Schlafzim . m. br .
Spiegelſchr . , 1 Pitſch⸗ epine
Küche, 1 vollſt , Bett . 1 Diw.
ſtaun . bill . zu verk . 14076

Heuer , U 4, 23 , IV .

Schwarseß Koſfüm
Größe 46, e 14080

S 6, 3, 3. Stock 8

Ausnahmepreis !
Komplette

N 2 2 2 2

Schlafzim. ⸗Einrichtg.
( Eiche ) nur 415 Mk .

Binzenhöfer ,
38 .

56551

56551

n : wan
Tüchtiger energiſcher

Primaner der Leſſing⸗

ſchule zur Ueberwachung
der Hausaufgaben eines

Quartaners geſucht .

Angebote unter 56530

an die Geſchäftsſtelle ,

Junger

Ausläufet
5nicht mehr ſchulpflichtigf z.

oder Büro . Gefl . Angeboteſofort geſucht .
Dr . H. Haas ſche

Buchdruckerei . m. . S

E 6 , 2 .

Ein fleißiger

Hausburſche
gei gutem Lohn geſucht .

Hotel Etzel , 0 3,9 —11 .
56520

Tüchtige
Norſett⸗Räherin

ſucht ſofort Betty Vogel ,
Heidelbergerſtraße

55, 15 18 . 14010

— —

Nedegew . Damen z. Vertr .
eines geſetzl . geſch . Artikels

au Private ſür Mannheim

90
Wöcheutlich

40 Mk. leicht zu ver⸗

bbiegen Angen . u. Nr . 1048
an dfe Geſchäftsſteſle . Bl .

für dauernde Stellung

Reis & Co. ,

Tüchtiger
Vorarbeiter

geſucht. 48999

Friedrichsfeld .

u vefmieten

U 3 8 rdgeſchoß , 4
3 Zimmer und

Zubehör per 1. April oder
früher zu verm . 49995

eytl .
222

militärfrei ,
dig er , zur
Lokomotive

Lokomotivführer
auch Uriegsbeſchä⸗

Führung einer feuerloſen
44014

ſofort geſucht .
Angebote ſind zu richten an

Gebk. Himmelsbach , Freiburg i. B.
Für Kontor u. Verſandt

ſuche ich per 15. Januar
oder 1. Februar tüchtiges

Fräulein
mögl . mit Branchekenntn .
Conrad Ziegler , U 2, 12

Eiſen Metallwaren⸗ und
Taſchenlampen⸗Großhoͤlg .

13986
Ein ordentliches Mädchen ,
welches Luſt hat , das

Kleidermachen
gründl. zu erlernen , geſ .

Schober , Q 7. 1 .

Damen
nicht unter 25 Jahren
zum Berkauf geſucht . 14071
Vorzuſtellen • 6 Uhr
Frau Schramm ,H 5, 8.

13671ʃ

Tüchtiges

Mädchen
mit guten Zeugniſſen per
15. Jan : tar geſ . 56531

Luiſenring 19, part .

Servier fräulein
für vornehmes Weinreſt .
geſucht . J7 , 21 . 14061

— 77

Monlatsmädchen
fütr tagsüber ſof . geſucht .

Neu⸗Oſtheim , Dürer⸗
ſtraßed III , Frauſtrieger .

Ordentliches

Monatsmädchen
oder Frau tagsüber geſ .
Induſtrieſtraße 9, 2. Sk.

56540

Monatsfrau 11405 ＋
—

22 part .9

Ig . Verſ . ⸗Beaumter ſ . Stell .
Ang . u Nr . 13992 . d Geſchſt .

mit langjähr .Dame , Praxis als

Auffichtsbeamtin
über reichliches Fabrik⸗
perſonal , mit Lohnweſen
vertraut , ſucht Szellung .
Augebote unter Nr . 14045
au die Geſchäftsſtelle d. B.

Buüchhalterin
ſucht per 1. März Stellung ,
evtl . als Leit . kl. Betriehs .

Angebote unter Nr . 14074
zan die Geſchäftsſtelle.

Haushälterin
tüchtig u. erfahr . , 30 J . a,
ſucht Stelle in

e Zu erfr . J2
3. Stock rechts . 100

91 N 73 3

Juge Kindergärtzerin
ſucht Anfaugsſtelrlung
hier oder auswärts . An⸗
gebote unter Nr 14048 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Beſf . Frl . ſucht Stelle
auf Büro , eventuell auch
andere Beſchäftigung . An⸗
gebote u. Nr. 14067 an die

Geſchäftsſtelle ds. AdS. Blattes .

Beß . 8Fräulein ſucht ſich
im feinen Haushalt zu

betätigen o. gegenſ . Verg .
u. Nr . 13904 an

d. Geſchäf d . Bl . 13904
ADräul . geſ . Alt . , fantions⸗
ſähig , w. Stell a. Filial⸗
leiterin oder ſounſt. Ver⸗
trauensp . Angeb . u. Nr .

14089 g. d. Geſchäftsſt .d. Bl.
Geb . Dame , welche außer
chemiſche a. kaufm . Keunt⸗

niſſe beſitzt und längere
Zeit tätig war , wünſcht
Paff . Stellung i. kl . Betriebe

unter Nr . 14063 an die
Geſchäftsſtelle dſs. Blattes .

Tühliges Servierfräulein
uit guten Zeugniſſen ſucht
baldige Stellung . Näheres
bei Weis , , .
uabhängige !junge Frau
( Kriegswitwe ) ſucht Be⸗

ea . 3558welch. Art .
Näh. 5. St . — . ³

Kindczl . Beamtenfrau , d
Mann ! i Felde,ſuchtirgend⸗
W. t. Anſprüche

EAlelteres 1855
Shälterinſtelle od. als

3 Alleinmädchen auf
1. Febr . Angeb . u. Nr . 14044
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Fran ſucht Beſchäftg . ,
geßt guch waſchen u.
14008 T 4a , 7, St, .

Tüchtiges

Fräulein
perſekt in der Küche und
praktiſch im Haushalt
ſucht , geſtützt auf nur gute
Zeugniſſe , Stellung zur
Führung eines frauen⸗
loſen Haushaltes . Auf
hohen Lohn wird nicht
reflektiert . Nimmt auch
ſonſtig . Vertrauenspoſten
au . Kaution kann ge⸗
ſtellt werden . 14082

Gefl . Angebote bitte an
57 9 Mannheim ,

ö 2. St . zu Lichten.

erel
8 8.

In ſchöner freier , ruhiger

Lage wird in einem

herrſchaftlichen Haufe
eine Wohnung von

5Zimmer
( nicht parterre ) von einem

Ghepaar geſucht .

Angebote unter 56546

an die Geſchäftsftelle dſs .

wermeiee ſucht

• 0
mit Zubehör in gutem
Hauſe per 1. April .

Zuſchr . mit Preisan⸗
gaben erbeten unter Nr .

356548 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Mietgeſuch .
Ehepaar v. Kind . ſucht

per ſoſ , fein möbl . Wohn⸗
u. Schlafz . . ͤKüchenbenutz .
Nähe Bahnhof bevorzugt
Angebote mit Preis unt .
Nr 14068 a. d. Geſchäftsſt .

2 Damen ( Schweſtern )
ſuchen für ſofort gutmöhl .
Zimmer ev. Wohn⸗ und
Schlafzimmer mit Babbe⸗

untz ung . Angeb . m. Preis⸗

r . 14088 f. d. Geſchſt .
ſücht 1

bis
2bis 2

Zimmer⸗ Wohnung
Zentrum der Stadt , Ang. :
unter r. 14065 an die

Geſche tsſtelle d. Blattes .

im

Suche zum 1. Nprikein
kleines Häuschen mit
Garten und etw . Stallung
in der Nähe Maunheims ;

Köſter ,
8, 18 , 3. Stock .

ür Bürofräul . wird a. d.
Feeindengof Penſten mgl .
m. Familienanſchl . f. 1. Feb .

geſ . Angeb . . P eisang . a.
Zigarrenf . Meerfelsſte . 41.

Oſſtzkersſamile
ſucht ſofort größere gut

Möbiet! e Wohnung
mindeſtens 4 Zimmer mit
ſämtl Zubeh . Klein . ab⸗

geſchloßfene Etage bevorz
Auge bole mit Preis und
ſonſt . ⸗Einzelh . ſofort Unt .
Nr . 56556 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Bl .

5 6 Zimmer
ut. modern . Comfort
guter Lage geſucht .

Zuſchriften u. Nr . 356549
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Geräumige ſchöne

Wohnung
( —7 Zimmer ) hm Garten⸗
ankerl. nicht zu weit von
der Lhafner Straßenhahn
entferut , zum 1. April
geſucht . Angebote erbeten
unter Nr . 56653 an die
Geſchäftsſtelle ds . Bl .

in

Wul. .Aei ſſt
nüchſt Perſonenbahnhof
ohne Prauereiswang an
kücht . Wirt unt , günſtigen
Beding . zu verm . durch
H1 90 Sihwar

Telephon

Weg . Unglücksfall iſt ein
Keaßfee mit Bäckereifiliale
ſuf . zu verm . Näh, Jung⸗
buſchſtraße 18 , 2. St . ir

B 1 ,
herrſchaftliche Wohnung
zu vermieten . 49886
Näheres B 1, 4 , Laden .

B 5 , 6
5 Zimmer Wohnung für
600 M. jährl . ſof . od. ſpät .
zu vm. Näh . part . 49 3

8 5 2 ſchöne 5 Zimmer⸗
* wohnung ,

2. Stock , bis 1. April zu vm.

Näh . 3. Stock 13859
beim Fried⸗

richs⸗Park
ſchöne Wohnung , 6 Zim⸗
mer , Bad und Zubehör ſo⸗
fort oder ſpäter preiswert
zu vermieten . 59

Näheres III . Stock .

B 6 , 1

8885
nüber dem Eingang

es Friedrichs⸗Parkes , 2
Treppen , 3 Zim . ⸗Wohng .
mit Zubehör auf 1. April
zu vermieten . 1358g

Friedrichs park ;

B 6, 25
3. Sl . , 10 Zimmer , Zentral⸗
heizung , ſofort oder ſpäter
zu vermieteu . Evtl . kann
auch der 2. Stock mit
weiteren Räumen im Par⸗
terre verm . werden . 49644
Näh .

1
B 6, 25 .

55Stock ,1 5Zim .
III . Stock ,

je Zubehör
s Wohnung oder

Surv
z
30 vermieten .

Näh . bei Heckel , O 3, 10,

Laden . 48920

* 3, 3 25
Stock , geräm .

iimmerwoßh⸗
nung preis
mieten .

9 . Skock .

4,10
2 5 Zimmer als
Wohng . od. Büro

8955 ' ſämtlichem Zubehör

ſofort oder ſpäter zu verm .
1, 10 part . oder0⁰

3. St . 8 Zimmer einſchl . Bad
und zwei Manf . nebſt Zu⸗
behör p. 1. April 1916 bill.
3. v. Näh . Hinterh .

184

7,1 Zimmer⸗Wohg . ,
ſämtl. Zubehör , Elekt . zu

verm . Näh . Erdgeſch . 59¹78

1 5 5 oder 6

Schöne 3
zu verm . Näh.

D ſ , 2, 5
5 Sim 1875 Zubehör zu
verm . 3 J . J . Suilling,
D , 2, Laden . 49885

D1, 3.
Küche , Badez . gauz 99965
goteilt zu 9 Näh . 1 Tr .

19540

D 2, 9
ſchöne 5 Zimmer⸗ Wohn .
mit all . Zubehör 3 Treppen
zu verm . Näheres daſelbſt .

92,15Kunſſt . 52,15
Etue neuhergerſchtete

9 Zimmer⸗Wohnung
zu verm . Näh . 2, Stock.

30165

54 , 16 . Stk. , Sünmer,Külche u. Zubeh . ,
do. Gaupen , gn 2

Zim . Küche u. Zub. z

E A4, 17
Wohnung direkt neben der
Börſe , 3 Zimmer , Ausſicht

K. d. Fruchtmarkt , 1 klein .
Zimmer nach dem Hofe ,
Küche und Nebenraum ,
Dienſtbotenräume , Keller
zu vermieten . 49825

12 E gegenüber
7 der Börſe .

4. Stock , 5 Zimmer , Küche ,
Speifſekammer , Badezim⸗
mer ꝛc. , elektr . Licht ſofort
zu vermieten . 5002²

EI 2
FZimmer⸗

Wohnung
mit al . Zubehör u. reichl .
Nebenr . , Etagen⸗Heilzung ,
Gas⸗ u. elektr . Licht ſofort
zu verm . Näheres Bürg
Friedrich Karlſtr . 14 .

E à , 13
. Zimmer⸗Wohnung

mit Zubeh . zu om. 50121

F 5, 4 inerweig

Piönaräßr . I 14, 10
Eine eleg . Wohnung über
2 Stieg , mit 7 Zimmer
all . Zubeh .p. 1. Juli preisn .
zu verm . Näh . 50082

2 e
mi it Zub .

elk Licht p. 1. April preisw.
iu permieten 5 durch
Hugo Schwartz , L3 , 48 .
Telephon 604. 18540

2 , 13S8g6ng . 25
3579

2, 17
Eckhaus 3. beſt . a.
7 9 Zim . , Küche und
reichl . Zub . , als Woh⸗
nung od. Büro p. 1. Apr .
1916 zu verm . Näheres

N.
Telef . 1145.

N3 , 3
Wohnung 3 Zim.

5

St .

2

Parterre Wohng . , 8 Zim. ,
Bad und Zubehör ſofort

8¹¹ ermieten . Nöheres
F , 12, part . 50150

F 5, 22 Elthaus
ſchöne elle Zim . ⸗Wohng .

960 zu 50023 zu verm . Näh. 3.

— 2 ſchöne 43 Zim. ⸗ 7 7
F 5, 18 Wußhng. , Bud u. N 7 , 2
Zubeh. ver 1. au . , 3 Tr . ſchöne 6 Zimmer⸗

Wohnung, Bad u. xreichl .
Zubehör per 1. April 8, u.

13856

N7 , 2b
Glegante7 Zimmerwohng .

15 reichlich . Zubdehör per
Zubeh . 2 Tr . hoch , an 1. April od. 1. Juli 1915

2115 Veute auf April zu vm. 15 v. Zu erfrag . 8. Stotk .
Näh . Laden 13281 48917

7J , 2 ſchöne, große 2
Zimmerwohng . 3

m. Zub , Bab , elektr . icht
zu verm . Näh 2. Stock . 9

13576 mit allem

6 25 6, U Markt⸗ [ Zubebör . 29991
platz Heckel , ( Laden ) .

6 Zimmer 55 Zubehör
per 1. April zu vermteten
Näh. 4. Stock . Tel . 2903 .

50126

3, 11 Wohnung ,3 Zimm .
Küche, Mauſ . a. 1. April

3. v. Näh . 3. St . I. 13854

67, 17
2. 1.

dBad und Küche
per 1.Aprikzu verm . 18480

Näh . im Zigarrenladen

N7 , Ring
3 Zim . u. Kuche zu verm .
Näh. Luiſenring 53 , part .

50169

K 3 , 14 , Ning
—5 Aümgzer, Küche u. Zub .

an ruh . Leute per 1. April
zu verm . Nüäh. !Näh . part .

581

＋LA , 755
imm

Küche ſpoie
zu eieben 50185

L. 7,4
Hochparterre . 7 Zimmer
ünd Zubehör per April
zu vermieten . Näh . 4. St .

200 . 50137

L8, 17 Tr . Bismarck⸗
ſüraße . Schöne 8

Zünmer mit Bad , elektr .
Licht , reichl . Zubehör ſof . gu
v. Näh . Eduarbd Wen junn. ,

D 2, 1. Tel.Tel . 20925 19423

ILI 8—5, 5

iunod . Wohnung , 7 Zim, ,
Zudch . , Gas , Glektr . per
1. ee od. ſpät . zit v.

Nah . I . 4, 3, 8. Stock .
50042

L5, 6
ſchöne mod. Par⸗
terre⸗Wohnzung ,

5 Ae mit Zubehör ,
Gas und Elektriſch , für
ſofort od. ſpäter zu verm .

Näheres img . Stock . 49708

L12, 41. Tr. , 6 Zim . 3
1. April monatl .

70 M. zu v.
900

A , 7. Freundl . 7 Zim . ⸗
Wohn . , 2 Tr . , mit reichl .
Zub . in beſt. Lage d. Plank . ,
Zentralh . , elektr . Licht per
1. April ob. früher zu verm .
Zu erfragen 2 Tr . 50199

0 6
3. Stock 50 ein

7 gr . leeres Zim
zu vermieten . 18575

6 2 zwei Zimmer
aeen und Küche zu

vermieten . 30

0 9 10 2 Tr . , ſch. ſröl
7 5 Zim » Woßhn .

mit Zubeh au ruh . Familie

11
April zu rermieA5. O 8, 10 parf . 135

9 7 , 1
12 . Stock , 11 Ziemuter , und

uche zu verm . 450040
äheres N 4 , 18/14 ,

Drogerie

U, E. Heidelbergerf .
2 Tr . , 3 Zimmerwohnung
auf 225April zu verm . Näß .
Papterhandl . gaxk . 19979

7 , 14
eidelbergerſtr . , 1 Treppe ,

7 Zim, elerte . Licht , Badzzu
verm . Näh . 3

Tr. 5. ſchöne geräunmige
7 Zimmer⸗Wohnung

Gas und Elekrizität vor⸗
handen , zum 1. April oder
früher preisw . zu verm .

Nähere Auskuuft erteilt
Dieterich . Feruſp . 6698.

301¹9

O 7 , 26

Gr. Zinmerwohnung
mit allem ?Zubeh . , Gas⸗ u.
elektr . Licht, anf 1. . 1916
od. ſpäter zu verm . Näh . B.
Hansverw . Wiesner , 3 Tr .Zu erſr . 2 Tr .

0¹¹
— — —

IL . 12 , 12
4 Iimmerwohuung
zu vermieteu . 50138

Nüheres bei Geiger
im Hinterhaus .

112 ,
zu permieten .
terre . daſelbſt . 0037

135 hochpt . ſchönes 1
J. Zim . zu v.

1376

— —— ——
ſchöne im⸗
merwohnung

Näh . par⸗

J5 , 4J. St . , 3 5
Küche, Bad und

Spelſel. 5. ber . N. J. St .
13713

2 7
2 Tr . hoch⸗＋ b, 17578 ſchüne 6

Zim . ⸗Wohng . , Bad, Zubeh . ,
Gas 1. Elektr . , ebtl . mit
2ſtöck . Magazin zu verm .

Näh . 2.2. —=b. 2Tel .. 323 . 12895

I , Aeigstrassg
Woßnung. 8 Zimmer mit
Zubehör preiswertzu ver⸗
mieten . Näheres daſelbſt
Zten Stock 50177

57 , 195 Trepp . , große
5 Zimmer , Bad ,

neu zu v. 59131

D 7. 20 5
50171

, La
7 Zimyter⸗Wohng .2 Trd

zu verm . Näh . W. Groß ,
K 1, 12 Telephon 2554 .

13505

Bidmarckſr . ,1 13, 1
ſchöne 6 Zim . ⸗Wohnung ,
2 Treppen , mit Badeg . u.

Zubehör , elekir , Licht und

Gas per 1. April zu verm .

Nüh . daſelbſt , 1 Tr . hoch.
40922

L. 13 , 4
4. Stock , Wohnung von

15Zim . und Zubehör auf

5 Leute z v.
5011

L 13 . 6
4. Stock , 4 Zimmer mit
Zubehör ſof . zu verm .

49974

1 13 , 6
2. U. 3. Stock , je 5 Zimm
Badezimenter und zubehör
ſofork zu verm . 49897

Nüheres *

2 , 18a mit Zub⸗ 0
.

Zu fr M 2, 15b ,
12839

49816

11 21 Tr . , ſch. freundl .
4 Zim Wohnung

mit Zub. an kl. , ruh . Fam .
auf 1. April od. früb .„ överm .
Näh . bei Branz , part . 1ddss

F 7 , 78

5⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Warmwaſſerheizungu
allem Zubehör ſofortuder
ſpäter zu vermieten . Naß ,
1Treppe hoch. 50094
272 . . . . . . . .

Neuban .

1,5 - 6
6 d . 5 Zim⸗Wohn .

Zentralheiz , Auſsirg ,
Entſtaubung uſm . für
ſof . od. ſpäter preisw .
zu vermieten . 50146
Hellmaun & Heyd .

J. St . , 33 Zim . ⸗3 , 853, 19 Wohng. zUünt
1 Februar od⸗ſpäter , 5. St . ,
2 Zimeu. Küch.Küche zuzm . s 3424

f 5,
.

11 13 Zimmer 1118
Küche per ſofort

u. 4 25 Küche u. Bad per
1. Aßr. zu verm Näh , part ,

50040

8 Stut⸗
mit ＋eichl .

1. April

Schöne
Wohnung
Zubehör per

zu verm . Näheres da⸗

ſelbſt 1 Tr . 50039

84 , 155HZimmeru . Küche
zu verpt . 13507
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Dienstag , den 11 . 1916 .

Die Ziehmng fand vor Großh. v ſtatt . Nöbeindammſte. 41 , ein

5 82 Zimmer , Küche und
Die Ausz ahlun g er olgt in Form vone 12 Geber zu verm . 5

Gulſcheinen im Werte von je 3 Marf von jegtf f.
Jumr ſughuler

1 4
ab bis 31 . Mätz 1916 bei unſerer Geſchäfts Poöe⸗ per ſofort geſucht . 44019 chöne 4 Ziermewohn
ſtelle M2 , 7 . 1 Wwarenhaus mit Bad , Speiſek .u. Mä 2 923 Tr . UL., möhf

. 105 2. St . n. d. 8 Zim . mit elekt
Dieſe Gulſcheine ſind bei Kauf von Wa ren

1 ghe 1
„ 1. Apr . od. fr . zu ver el. 2 Badeg . p. 1. Febr . zy ,

Näh . part . daſelbſt . 50204 14053

part , großez
Schleuſenweg3 . B 5, 13 mör - Zinne

Schöne 4 Zim . ⸗Wohng m. mit 1 ober ? Betten ſofor
— 8 —— — Jaub . u. Balkon im 2. St . zu vermieten . 50196

ö. 1 April z. v. Näh . 4. St .

—
.—

N I 2 bei unſeren Mitgliedern in Zahlung zu geben .

KedbbER
G. m. b. Ni.

0 0
Unf 8 155

verpflichtet, die Gut⸗ Mannbeim .
2 eine an Zahlungsſtatt anzunehmen . 33Muti Abalt⸗SSparberein Der Vorſtand .

ii 18770 36 , 231 Treppe möbl .
ür Maunheim u . Ungebung , E . B . ʃ Senee . Scehelnerſk . I

e e
4 8 — 45 8 — 2 Tr. ch 2 13797

Maunheim . Sonntag abend 10 Uhr entschlief sanft nach kurzem “ Wohnung Balk , Badeg 5
85 parferre it

Mauf . freie Ausſ . 1. April ſch. —8 Zim⸗Wohng . m. 5 7, 8 ein
vermieten . Näheres all . Zub . 1 ſchönſt . fr , Lage fein möbliertes Zimmer

part links . [ 13927 bei der Hetliggeiſtkirche zn permieten . 18518
bis 1. Apr . 1916 preisw . zu

Friedrichsring308 3, ſo anee

schweren Leiden mein guter Gatte, unser liebes Vater, Sehwieger
vater , Großvater und Onkel , Herr

August Deiechmanneeeevom 6 . — 1916 .
f‚ K u verm . 14043— —

cbee
— 1 Frlvatmann

525 areg Es 9 parterre , 2 ct
9 wohng . mit allem Zubehör u. Zub. ab 1. Apri 1

14/8217 10519 15522 20826 25995 31108 36885 41505
m Alter von 6d Jahrsn 8

in angenehmer Lage , auf Tab . baf . . N4 211 Tr . . möel , Jimmet
Wohn⸗ und

April zu vermieten . — — — — — — 0b5. auch als
Schlafzimmer m. od. ohne

Nüheres i Stoc . Tullaſtraßel 2 Feue di zu .
iert

9, 1 Jim⸗ Herrſchoftl . 8 Zimmer Schön möbliert ,
Feer ⸗ zu mit Zubehör , 3 Tr . weg⸗ E 7, 4 Zimmer zu ver

zugshalber mit Nachlasß 1118 14060

Gonkördſtr. 551
ſof . od. ſpäter zu verm . 2Tr .r eſchmbl

ET, 14 Zim . ſof . z verm .

Schöne geräumige 8 Zim . „ 62 , 13 Saßzin. er.
Atterſalfraße !

Zuverläßiger Wohnu g m. Wab, Speiſe⸗ e 5751mit Wohnzim. Iu P. 15
kammer u. reich ! Zubehör ſofor 20 u. 2 , möbl ,Fühtüm lig gg pekrg . Nab . S Sederle ,29 2
f 7 2
Luiſenring 35 1115

Zimmer ſof . z. v.6 J
Tregpe: 14025

II . St . 1 Wohn⸗
wird geſucht . 568887 Simmerwohnung mi : . Stadttoll 86 , u. SchlafzimmerBrauntweinbrennere ! ör , 4. St , auf l.Aprilf Im Bahnhotestadttel ermieien 132⁵³

Joh . Bei lee
Zubeh

Näh, Auguſta⸗
ohne vis - aä - vis ,2Trepp . nech , 2. 2

Anlage 23 . Lel. 374 let rortebele eingsteilte 113,2
7 Treör , Nag

1 3e 38/5. mmer - Wohnun 8
u.

Mädchen Hebelſtr . 19
2

( drei nach d. Strasse lieg . gut ml Wohn u.

für Küche u. Hausarb geſ . am Teunisplatz , ſchöne 6
13690

m. Baderaum , Mädehenkam . Ammer 1 — bſler
2 „ m . Vorgart, ſusw. 2. bill . Mietpr v. 85 Kl.— — — 8 — — e u. gllen kostenlos rürkleter durch 3, 17

79500%
zu v.

Zubeh bis ! Apeiliolz er Jac , Gelger , Breitestiasge ,

Zu erfr . 2 Tr . lłs . 40688K J, 4, II. zu vermieten . 25 5, 112 3 Tr. , gut
Ausk , v —7 Uhr . 56282 möhl .

Kepplerüir. 3
5

Zimmer zu vm. 13857

. Schone 2 Zimmer - Boh⸗
5 Jimmer u. 6 Ziumerſß 5, 1 7 T 2 gu

Maunheim , ( Prinz Wilhelmstr . 28) den 10. Januar 1916.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Frisda Deichmann , geb . Srunner .

Die Beerdigung ündet Donnerstag mittag um 4 Uhr

22525210551 15560 20885 680331116 36409 41555
385277 10562 15588 2092626072 81143 3641041579
61 5295 10821 15880 20968 26125 31173 36442 41600
282813 106382 lö8⸗7 1 26151 31206

10
41638

1 32617
1771 1655

851 3479 1089615923 21137 26403 31394 36634 41826
479 5402 10922 16019 21247 26429 81498 3676741914
484 5547 10884 16084 8131026450 81504 36849 42029
596 5559 1094616087 21351 26404 31543 36851 4203
572 5378 16987 18081 51416 36518 81462 36911 42048
578 5592 10996 16092 21483 26549 31671 36929 4212 .
586 56171103716170 214466610 31675 86985 421468
391 5888 11108 16327 21574 266168169137018 42166
619 5704 11135 21646 26684 31788 370386 42194

1

Tiefbetrübt machen wir unseren
Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , dass unser
Heber Sohn , Bruder , Schwager u. Onke

August Freudenberger, Fuseur

Qrenadler - Regt . 0

am F. Januar 1916 auf dem Felde der Ehre
gelallen ist . 44018

Manunkeim , den 1I . Januar 1918 .

Dle Heftrauernten Hinterklisbenan :

Famille Freudenberger ,

350 2166526704 31882 37061 42208
391 2166626727 81858 37088 42282

5 31218505 2168026744 31988 37140 42412
824 6010 1132916525 21692 26779 32032 87142 42458
898 6064 11338 1653121713 26800 32077 37161 42505
910 8070 11432 166112174426801 32080 87187 42594
953 6142 1148016615 21803 26900 82100 37205 42595

1016619411548 16645 21809 369968211637209 42602
1101 620811584 1662421877 27018321413787042610
1141 6229 11568 16781 21911 27078 82168 8741942681
1167 6288 11579 16821 2195827114 32172 87481 42680
1200 6275 11618 16842 21978 27159 82283 37541 42093
1212 630411825 16901 21988 27185 82288 3757842734
1224 6333 11754 16909 22098 27206 32492 8758442758 Buehbisder aung biuts ſoforf n nebſt Zubehör zu verm möbl . Zimmer
1287 644011789 16933 22108 27225 82495 37586 42830 5

8 8
50170 Näh . Salſc ene 53 , pri . mit gan er Penſion ſof ,

12860 6490 1179116983 22123 2728 32510 37808 42867
Helnrich Fr udenberger ,2 Tt. imfels 2 3 , 2O0a zu vermieten . 50084
Marie Freudenberger
Anna Freadenberer

Dina Freudenberger
Frau Elise 8semann , geb. Freudenberger

Phllipp Sesmann , 2. Zt. im felde.

1349 6492 11825 16982 22158 27260 325143770142959
1350 65601185016989 22181 27275 3252887746 42981
1424 681811912 17089 2219627278 82529 87754 42991
1445 670311922 17087 2221427289 3254137790 48923
1501 6732 119431712422223 27302 32580 37858 48053
15536751 11997 17184 22224 2781332587 37915 43093
1577 6780 11998 17197 22298 27390 32809 37917 48149
1588 6786 12030 17289 22333 27452 33624 37904 43153
18206817 1203217241 22367 27850 32708 38005 43172
1649 6846 120701731622874278513271188009 43278
1697 6875 1217017829 28875 2767132744 88011 43305

(Schilerol atz ) 1 ihſt 0ſch. 4 87 20 —5 N möbl . Zimmer
41 . Ja86 90 appnü k. Diele üche , Sademmer, 81 , 11 ait . 6

. Aprll8. Feuber e r KGecbſeine Treype iſt eine zweil Nanſarden mit reichb zu vermietn :
87 ., eine 1 Zimmerwohng . Zubeß . wegzugshalber für

8 13 2 Te . ſchönes
N 45 2 mit

0
ban Küche undſſofort 3, 1 freundl . Zig4 2 [ Zubehör auf 1. Februar verm . m.ein . Dndvsd . . berm .

4* 25 e Diebeiden L 3 , 3 2. Stock . 18477 ber ſof . od. ſp . 8. verm
8 19 —6Lrlrag . Balles . Sz . Wohnungen können auch 88 , 155 lJe gn en21 7 , 25 5 Se e Wohnungen d. beff.LoestnFrl . ſof z v,

1704 8978 1222 7885 22301 2767 827683 48862 Ning, 4 imm . , bei H. Heck 3010fpon drei , vier und fünf
1728 7000 12247

2940 23 5 27788 82845 88002
5

Bab , Küche n. Manſ . ſef
Il 1 Zimmern nebſt e 4, 19 ſ ſchon

1810 7092 12287 17525 8 W . Aprik zu 90128 appmfhlf ber ſofork oder ber l.Apeil möbl . Zimmer,
5 7

Fe 1916 zu vermieten . Näh . Alleikmieter, zu vermiet
immer⸗ Wohnung u . 315 7 , 30 — 5 9ois Ba ubüro , Heinrich Lanz⸗

part , Sgim . St . 6 Zim . l. Februar preiswert in ſtraße 24 . Tel . 2007 . Colliniſtr . 18u. Zubeh . , Jenutralheigg . Haus mit Einfahrt zu 50⁰23
per ſofort zu vermieten . vermisten . Es kaun auch 5. St . , ſchön möbl . Zimmer

mit ſep . Ligh zu verm .Näheres durch A. Joss größere Wohnung dazu
20, Tel . 5036 3291575 — Werz⸗ Sar eer . Boranſs , Tel . 77ls . taff iſt für alle Gewerbeſſehas vie⸗s

—957 eebt Ge e
fbe d

0 aund auch als Lagerplatz , noeh , in guter Ausgtattungz Hochp . ,1 ſchönmöbl ,

86, 35 gegenüber Magazin paſſend . 50191 b Zimmer - Wohnung Zimmer per1 zu verm ,
KLamengarten 12 5 75 m. xeichl . Zubeh . mit entspr .

ſchöns 4 fldemerwpfhnung Lin enho K. Mietpreisnachlaags an kl . rrchtladln U 19,3Tael
mit Bab u. allem Zubehör um 2. Stock , ſchone 3 Zim . amillekostenlog k.Mieterg . möbl Zim 10. f. .1.
zu vermieten . Wohng . m. allem Zubeh. ſof . ſd Jae , Gelger , Breitestr . ,

72 erfragen Büro „Hel⸗ zu verm . Näh. . A. 1 3 Nähe Haugthahnhe
Agz Finterhaus . 3012 Telephon 1148. 9049

.
zwel ſchön möbl . Zimm

St 55 77 — u
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